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Halle und Umgegenö
Halle den 4 Oktober 1917

Amtlicher Teil
Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule

Freitag den 5 Oktober 1917 Leh
Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der Lebensnittelſcheine i vo t So nachnittage von 26 Uhr
Für den Kopf eines Haushalts wird ein Ei zum Preiſe

von 33 Pfennig abgegeben
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

ſähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Städtiſches Obſt
Der Verkauf des der Stadt überwieſenen Obſtes wird
Freitag den 5 Oktober 1917 in der Talamtſchule fort

geſetzt

e zum Einkauf werden die Nummern der Lebens
mittelſcheine 63 001 70 000 vormittags von 12 Uhr

gegeben werden auf den Kopf eines Haushalts 2 Pfd
Da vorher nicht zu beſtimmen iſt welche Sorten Obſt und zu
welchem S es abgegeben werden kann werden die Preiſe
auf Tafel in der Talamtſchule vermerkt

Seefiſchverkauf

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept
4 Nov 1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen
Seefiſche wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Freitag nachmittags 3 Uhr
und findet in den einſchlägigen Geſchäften ſtatt

1 Beiblatt zu Ur 466 der Saale Feitung
rer

Gleichzeitig weiſen wir darauf hin daß bei einer Be
triebsbeendigung die Anmeldung innerhalb 30 Tagen nach
Beendigung des Betriebes zu erfolgen hat Als Aufgabe
des Betriebes gilt die tatſächliche Einſtellung

Wiſſentlich unrichtige Angaben haben nach S 830 des
Geſetzes eine Geldſtrafe verwirkt welche dem zwanzigfachen
Betrage der hinterzogenen Abgabe gleichkommt

Ferner werden die Gewerbetreibenden welche im Ka
lenderjahr 1916 einen Warenumſetz von mehr als 200 000
Mark getätigt haben darauf hingewieſen daß in den erſten
10 Tagen des Monats Oktober 1917 die fälligen Abſchlags
zahlungen unaufgefordert bei unſerer Kaſſe einzuzahlen ſind
Rach Ablauf der Friſt erfolgt ohne ſchriftliche Erinnerung
die zwangsweiſe Einziehung

Die Steuerſtelle befindet ſich Rathausſtraße 4 Eingang
Kleine Steinſtraße 1 Treppe und iſt Werktags von 912
Uhr geöffnet

Halle den 2 Oktober 1917
WarenumſatzSteuerſtelle für den Stadtkreis Halle

CLokaler Teil

Vorſchlag einer neuen Linienführung des
Mittellanökanals

Die Wirtſchaftszeiiung der Handelskammer zu Magdeburgberichtet in ihrer erſten ummer über eine von Herrn Profeſſor

Franzius Hannover in der letzten Vorſtandsſitzung des
Ausſchuſſes zur Förderung des Rhein Weſer Elbe Kanals vor
geſchlagene neue Linienführung des Mittellandkanals

Herr Profeſſor Franzius glaubt in dieſer Mittellinie die
Hauptvorteile beider bisher projektierten Linien der Nord und

Für jede Perſon eines Haushaltes kann ca ein halbes Südlinie vereinigen zu können ſo daß ein Ausgleich der Gegen
Pfund abgegeben werden Die Preiſe der einzelnen Sorten ſätze zwiſchen den Hauptintereſſentengruppen der beiden Linien
ſind in den Geſchäften deutlich ſichtbar angebracht Der Ver
kauf erfolgt auf Warenbezugsſchein Nr 10 Abſchnitt Nr 101
Zugelaſſen ſind die Nummern der Lebensmittelſcheine 10 001
bis 56 000 ſofern ſie bei der früheren Verteilung noch nicht
beliefert worden ſind Wegen Papiermangels wird das
Publikum erſucht Papier oder Taſchen Netze Körbe uſw
mitzubringen

Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des Magi
ſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben S Seefiſche das
entnommene Gewicht und das Datum unter Rubrik O des
Lebensmittelſcheines mit Tinte oder Tintenſtift einzutragen

und den Abſchnitt Nr 101 des Warenbezugsſcheines 10 abzu
trennen Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu
Hunderten gebündelt im Stadt Ernährungsamt Zimmer 11
binnen 5 Tagen abzuliefern

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann die
Schließung des Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Suppenwürfel

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep
tember,4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen Suppenwürfel wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Freitag den 5 Oktober 1917
Für jede Perſon eines Haushaltes können zwei Suppen

e zum Preiſe für 10 Pfennig für das Stück verabfolgt
werden
Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern

die Suppenwürfel einzukaufen bei welchen e für den Be
3 von Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen
ind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 104 des
Warenbezugsſcheines 10 zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunder
ten gebündelt im Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22
1 Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Verordnung vom 25 September 4 November 1915

r

Diejenigen Jnhaber von leinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Freitag
den Sonnabend den und Montag den 8 Oktober 1917 bei
den von ihnen gewählten Großfirmen die in nächſter Woche zum
Verknuf gelangenden Haferflocken abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Zwiebeln

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Freitag
den Sonnabend den und Montag den 8 Oktober 1317 be
den von ihnen gewählten Großfirmen die in nächſter Woche zum
Verkauf gelangenden Zwiebeln abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Bekanntmachung
Jnfolge des Fehlens von Hanfſtricken haben ſich in der

letzten Zeit Stricke aus Papier in der Landwirtſchaft viel
fach eingebürgert Die große Knappheit an Papier macht
nun aber auch eine Ueberſicht darüber erforderlich welche
Mengen an Papierſtricken vorausſichtlich monatlich in der
Landwirtſchaft gebraucht werden

Die Händler des hieſigen Stadtkreiſes die ſich bisher mit
dem Verkauf von Stricken befaßt haben werden daher auf

efordert binnen 3 Tagen ſchriftlich ihren durchſchnittlichen
onatsbedarf an Stricken für die einzelnen Zwecke ge

trennt der Kriegswirtſchaftsſtelle Marktplatz 22 anzugeben
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Bekanntmachung
Die Geuerbetreibenden namentlich die Kleinbetriebe

wie Vorkoſthandlungen Obſt und Gemüſehändler Schloſſer
Bäcker Glaſer Klempner uſw werden behufs all
jährlicher Anmeldung des Warenumſatzes im Januar S 76
des Geſetzes vom 26 Juni 1916 darauf hingewieſen daß
ſämtliche Unterlagen für die Beurteilung des Warenumſatzes
ſorgfältig aufzuheben ſind Die Anmeldung auf Grund von
Schätzungen iſt nur ausnahmsweiſe und dann angageben
wenn ſonſtige Unterlagen für die genaue Berechnung des
Geſamtbetrages fehlen

zu erhoffen wäre
Der neue Kanal folgt zuerſt dem Zuge der Südlinie bisPeine geht von hier aber weiter nach Oſten nördlich an Braun

ſchweig vorbei biegt dann in nordöſtlicher Richtung nach
Fallersleben um und läuft parallel der Nordlinie ſüdlich an
Fallersleben Oebisfelde Calvörde Neu und Althaldensleben
vorbei bis nördlich von Ebendorf wo er wieder nach Oſten
ſchwenkt um bei Rothenſee a E zu endigen

Die Waſſerverſorgung würde ſich unter Ausbau einiger
Harztalſperren verhältnismäßig einfach ermöglichen laſſen jeden
falls nicht er als bei den beiden anderen Linien Auch
würde die Länge dieſes Kanals im ganzen eher kürzer ſein
als die der Nord oder Südlinie

Der Hauptvorteil der neuen Linie wäre der daß ſie die
großen Städte Hannover Hildesheim Peine Braunſchweig
Magdeburg und Berlin auf dem kürzeſten Wege miteinander
verbinden würde und daß die Vorteile die früher bei der Nord
oder der Südlinie nur immer einer Gruppe von Orten zufielen
jetzt faſt im vollen Umfange allen dieſen Plätzen zugute kämen

Jm Zuſammenhange mit dieſem Vorſchlag verweiſt Profeſſor
Franzius erneut auf ſeinen bereits früher veröffentlichten Ent

wurf eines Stichkanals nach Bernburg deſſen
Verlängerung bis Leipzig und Anſchluß an
die Lagerder Braunkohlen und Kaliinduſtrie
bei Staßfurt Egeln gleichfalls vorgeſehen iſt
Auch würde der Anſchluß des Rederſchen Kanals nach Hamburg
Lübeck ſich ohne Schwierigkeit ausführen laſſen

Ein drittes Projekt behandelt die Weiterführung der Mittel
linie durch eine nordöſtlich von Rothenſee ab direkt nach Nord
oſten gerichtete Strecke die ſüdlich von Hohenwarthe die Elbe
vermittelſt einer Kanalbrücke überſchreitet und dann zwiſchen
Hohenwarthe und Niegripp mit einer Schleuſe auf die Haltung
des Jhlekanals hinabſteigt

Dadurch bliebe für den Durchgangsverkehr nach Oſten die
Benutzung der Elbe die eine ſtarke Beläſtigung bedeuten würde
erſpart und der Kanal wäre von den namentlich im Sommer
ungünſtigen Waſſerſtänden der Elbe unabhängig

Der Ausſchuß behielt ſich ſeine endgültige Stellungnahme
vor und beſchloß zunächſt eine eingehende Unterſuchung der
wirtſchaftlichen und techniſchen Einzelheiten des beachtenswerten
Entwurfes zu veranlaſſen

Im Solde der Feinde
Mag auch hier und da einmal ein kräftiges Wort fallen

wenn es mit der Verſorgung hapert oder wenn die zugeteilte
Brotration nicht ganz ſo lange gereicht hat wie ſie hätte reichen
ſollen im großen und ganzen iſt das deutſche Volk von dem
Vertrauen beſeelt das notwendig iſt bis zu einem Frieden im
Sinne Deutſchlands Die Flaumacher ſterben freilich nie ganz
aus Aber angeſichts der militäriſchen und wirtſchaftlichen
Lage iſt es immerhin nicht ſchwer ihnen klar zu machen daß
Knappheit noch lange keine wirkliche Not iſt Anders iſt die
Sache wenn in dieſem Flaumachen ein gewiſſes Syſtem liegt
wenn es ſich verdichtet zu einer bewußt betriebenen Propa
ganda gegen alles was zum Durchhalten gehört Und das
iſt jetzt der Fall Gewiſſe Hauſierer die in der Hauptſache auf
dem Lande ihrem Gewerbe nachgehen machen wie amtlich
feſtgeſtellt iſt Propaganda gegen die Kriegsan
ſeihe Sie verſuchen die Bevölkerung einzureden daß das
Geld der Kriegsanleihe verloren ginge und hetzen außerdem
die Bevölkerung auf das tgel ückzuhalten da es nur
alſein von Wert ſei das piergeld aber nach dem Kriege
wertlos würde Solche Worte eingekleidet in eine ſorglich
tuende Geheimniskrämerei fallen bei manch einem nur zu e
auf fruchtbaren Boden Dem ruhig Denkenden freilich iſt die
Quelle ſolcher gewiſſenloſen Umtriebe nicht verborgen Die
ganze Welt iſt gegen uns gufgebedt um unſere Selbſtändigkeit
zu vernichten Umſonſt alle Verſuche ſcheiterten an dem ſtahl
harten Willen des deutſchen Volkes Da aber kein Gewalt
mittel mächtig genug iſt uns zu zermürben verſucht man auf
die h eiſe die Volksſeele zu vergiften und die Keime
von Zweifel und Mißtrauen in die Herzen zu ſäen Und da
ſchreckt man vor keinem Mittel zurück Für den kleinen Mann
iſt der Hauſierer der in die Wirtſchaft hineinguckt und an dem
Wohl und Wehe der Familie Anteil zu nehmen vorgibt oft ſo
eine Art r deren Wort nicht eindruckslosverhallt Und unter dieſen Leuten haben die Feinde Werk
zeuge gefunden um wenigſtens auf eine Art das Vertrauen

e rn m Reiche ſelbſt zu untergraben Man wird
afür ſorgen dieſen Verrätern an Deutſchlands Sache das

Handwerk zu legen Aber mehr muß geſchehen Ueberall muß
die Gefahr die dieſe Spione für das Land bilden erkannt
werden und alle müſſen mithelfen dieſen im Solde der Feinde
ſtehenden Buben die Larve geheuchelter Beſorgnis vom Geſicht
n reißen und den Wert ihrer unſinnigen Warnungen klar zu
erkennen

Donnerstag 4 Oktober 1917

Verhalten bei Brandfällen
Bei allen Schadenfeuern auch bei ſcheinbar gering

ſügigen Brandfällen iſt grundſätzlich ſofort die Feuerwehr
zu rufen damit ausreichende Löſchhilfe für alle Fälle wenn
ſich das Feuer z B nicht im Keime erſticken läßt bald möglichſt
zur Hand iſt Die Löſchhilfe der Feuerwehr und Jnanſpruch
nahme in Fällen bei denen es ſich um Rettung bedrohter Men
ſchen oder um Beſeitigung von Verkehrshinderniſſen handelt i ſt
unentgelt lich

Die im Publikum immer noch verbreitete irrige Anſicht daß
Löſchhilfe zu bezahlen iſt führt häufig dazu die Feuerwehr zu
ſpät d h wenn ein zunächſt geringfügiges Feuer ſich gefahr
drohend ausgebreitet hat zu rufen Daß durch ein derartiges
fahrläſſiges und ſtrafbares Verhalten die Sicherheit von Gut und
Leben der Hausbewohner oder Angeſtellten aufs Spiel geſetzt wird
liegt auf der Hand

Die Alarmierung der Feuerwehr kann durch Fern
ſprecher Nr 6697 und 1234 oder durch Betätigung der Feuermelder
erfolgen Bei Fernſprechmeldung iſt langſam und deut
lich zu ſprechen und vor allem die Angabe der Straße und Haus
nummer notwendig Man verlaſſe den Fernſprecher nicht bevor
die Feuerwehr antwortet daß ſie verſtanden hat Es iſt von
größter Wichtigkeit daß jeder Hausbewohner weiß wo der
nächſte Feuermelder hängt und wie er benutzt wird Jn
dieſer Hinſicht herrſcht vielfach noch große Unkenntnis Eine
wiederholte Velehrung der Familienangehörigen auch Kinder
und des Hausperſonals ſollte nicht verabſäumt werden denn nur
dadurch wird im Gefahrsfalle trotz Kopfloſigkeit und Aufregung
die Feuermeldung ſchnell vor ſich gehen können Es wird bei
dieſer Gelegenheit daran erinnert daß die Straßenfeuer
melder lediglich bei Brandfällen benutzt werdendürfen während die Benachrichtigung der Feuerwehr bei UAn
fällen Schornſtein oder Aſchgrubenbränden und bei ähnlichen
Anläſſen durch Fernſprecher oder durch die Polizei Revierwachen
zu erfolgen hat Vor mißbräuchlicher Benutzung der Feuermelder
wird im Jntereſſe der Sicherheit der Bürgerſchaft dringend ge
warnt Der Täter hat ſchwere Strafen zu erwarten ſeine Feſt
ſtellung wird durch den Spürhund der Feuerwehr ſehr
erleichtert

Schließlich ſei noch auf folgende Merkſätze über das Verhalten
bei Brandfällen hingewieſen Bei Feuer ruhig überlegen ver
nünftig handeln Feuerwehr ſofort alarmieren Brennende
Räume dicht abſchließen Türen nach Treppen geſchloſſen halten
Iſt Treope oder Rückzugsweg verqualmt zurückbleiben Ge
fährdete Perſonen ſollen ſich der Feuerwehr bemerkbar machen
Niemals auf Zuruf des Publikums herabſpringen nur Anord
nung der Feuerwehr befolgen Jn verqualmten Räumen kriechen
naſees Tuch vor Mund und Naſe Brennende Perſonen am
Weglaufen hindern zu Boden werfen und wälzen deren Kleider
nicht abreißen ſondern mit fremden Kleidern und Decken feſt
umhüllen dann erſt begießen und Arzt holen

Erhöhung der Fahrpreiſe für Schnellzüge Wie die Frankf
Zeitung aus guter Quelle vernehmen will findet am heutigen
Donnerstag in Berlin eine Verſammlung von Vertretern deutſcher
Eiſenbahnen ſtatt die insbeſondere über eine erhebliche Er
höhung der Fahcoreiſe für Schnellzüge beraten wird

Wetterleuchten echellte geſtern abend öfters den Himmel
Auch ein kurzer Regen ſetzte in der 8 Stunde ein er brachte
allerdings nur wenig Naß 0,2 mam kaum ſo viel um den dicken
Staub zu löſchen Jn Magdeburg und Berlin ſind dagegen mit
ſchwerem Regenfall Gewitter niedergegangen eine für die jetzige
Jahreszeit ungewöhnliche Erſcheinung Jm Durchſchnitt kommt
es nämlich in unſerer Gegend nur alle 5 Jahre einmal vor daß
der Oktober ein Gewitter bringt

Möbel für junge Ehepaare Der Handelsminiſter hat mit
Rückſicht auf die herrſchende Möbelnot und die ſich vorausſichtlich
noch ſteigernden Schwierigkeiten bei der Beſchaffung von Möbeln
bei den Gemeinden die Frage der Anſchaffung von einfachen Ge
brauchsmöbeln und ihre Abgabe an junge Ehepaare angeregt
Jn Frankfurt a M und Köln haben ſich bereits gemeinnützige
Anternehmen gebildet die ſich die Regelung der Möbelbeſchaffung
zur Aufgabe geſtellt haben Jn GroßBerlin hat ſich zuerſt der
Nahrungsmittelausſchuß der Stadt Lichtenberg in ſeiner letzten
Sitzung mit der Frage beſchäftigt und beſchloſſen die Angelegen
heit einem Unterausſchuß zu näherer Prüfung zu überweiſen

Auf die 7 Kriegsanleihe zeichneten ferner Gewerkſchaft
Ewald in Herten 2 Mill Eſſener Steinkohlenbergwerke G
2 Mill Kriegsamtsſtelle Frankfurt a M 7518 200 Mk Hanſa
Lloyd Werke Bremen 1 Mill Rheiniſch Weſtf Kohlenſyn
dikat Eſſen 50 Mill Kreisſparkaſſe Bergheim Erft 3 Mill
Städtiſche Sparkaſſe und Stift Halle 6 Mill Kreisſparkaſſe
St Goar 1 Mill Johann Caſpar Engels Barmen für ſich u
Fa Robert Zinn u Co G m h Barmen 1 Mill Kabel
werk Rheydt 12 Mill Hanmoverſche Provinziglverwaltung
12 100 000 Mk Württ Feuerverſ auf Gegenſeitigkeit Stuttgart
4 Mill Schleſiſche Freikurgelderfonds 1 Mill Städtiſche Spar
kaſſe Vierſen 2 Mill Schleſ G für Leinenfabrikation vorm
Kramſta 18 Mill Rudolph Hertzog Berlin 1 Mill Provinzial
verband Poſen 1 Mill Provinzialhilfskaſſe Poſen 1 Mill Bave
riſche Zentral Darlehnskaſſe München für ſich und die angeſchl
Genoſſenſchaften 30 Mill Sparkaſſe Bretten in Baden 2 Mill
Landesverſicherungsarſtal Heſſen Naſſau 10 Mill Dürkoppwerke

G Bielefeld 1 Mill Sparkaſſe Gräfrath 2 Mill Kalle u
To G Biebrich a Rh 1 Mill Vereinigte Strohſtoff Fabr
Coswig i Sa 1 Mill Wiede u Söhne Papierfabrik Tiebſen
1 Mill Akt Geſ für Bauausführungen Berlin 1 Mill Braun
kohlenbrikett Syndikat G m b Köln 2 Mill Bürgermeiſte
reiſparkaſſe Hennef Sieg 14 Mill Baſſelſteiner G
m b Neuwied 258 Mill Alfred H Schütte Köln Deutz
2 Mill Gemeindeſparkaſſe Vohwinkel 3 Mill Elektrizitäts
Akt Geſ vormals W Lahmeyer u Co und Tochtergeſellſchaft
2 Mill Bayeriſche ne G 4 Mill Carl Lindſtröm G Verlin 1 Mill Feldmüble Papier u Zellſtoffw

Berlin 4 Mill Preſto Werke Automobilfabrik
Chemnitz 1 Mill

Desinfektion am Krankenbett Die gemäß S 8 des Geſetzes
betreffend die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten vom
28 Auguſt 1905 erlaſſene Volizeiliche Anordnung vom 15 Jaz
1908 fordert in S 1 bei jedem Fall von Lungen und a
tuberkuloſe die Desinfektion Die während der Dauer der Kran
heit erforderliche Desinfektion Desinfektion am Krankenbett
liegt in der Regel den Angehörigen ob jedoch iſt die Polizeiver
waltung berechtigt ſie durch beſonders beauftragte Perſonen im
Einvernehmen mit dem behandelnden Arzte zu beaufſichtigen und
nwötigenfalls zu regeln Die Schlußdesinfektion hat ausſchließlich
durch die ſtädtiſchen Desinfektoren zu erfolgen Die Aerzte ſowie
Sausbeſitzer oder Abvermieter jeder Art werden daher erſucht
bei vorgeſchrittener Lungen oder Kehlkopftuberkuloſe der Des
infektionsanſtalt oder dem Polizeiverwaltungsbureau I Drey
hauptſtrase 6 2 Treppen Zimmer 102 ſofort gegebenenfalls auch
durch Fernſprecher Mitteilung zu machen wenn der Kranke die
von ihm benutzten Räume infolge Ueberführung in ein Kranken
haus oder in einen anderen Unterkunftsraum Wohnungs
wechſel verläßt Die Desinfektion wird dann von den ſtädti
hen Desinfektoren unentgeltlich vorgenommen werden Hausbe
e oder Abvermieter die in den vorſtehenden Fällen eine

i

machen wenn durch Unterlaſſen der
ldu nterlaſſen würden ſich mögl iung unter ſeI tragung auf die neuen Bewohner der Räume



Die entſchekdende Bedeutung des Glaubenslautet da nahe wehes derr Paſtor Winterberg
antag abend 4 Uhr im n Saale desnächſten So

miſſionsbauſes Weidenplan ſprechen wird
Minderwertige Rezepte Nach langem iſt es Herrn Joſef

Mayer in Bayern gelungen ein Waſchmittel ohne
Fett und Oel in fe Stücken herzuſtellen Das Rezept koſtet
nur 20 Mark Jn Anbetracht dieſes hohen Preiſes ſollte man
Zlauben daß Herr Mauer ein ganz beſonders wertvolles Ge
heimnis verrate Dem iſt aber nicht ſo Es werden 8 Kilo
Kreide gewöhnliche geſchlemmt mit 16 Kilo Federweiß ver
miſcht Dann löſt man 100 Gramm Laugenſtein und 1 Liter
Waſſer gießt dies auf die Maſſe knete ſelbe unter Zugabe von
Waſſer gut durch bis dieſe tittartig wird Nachber wird ſelbe
geformt und iſt in einigen Tagen gebrauchsfertig ſo lautet des
Rezept Man ſieht es wird hier ein Verfahren angeprieſen das
allgemein bekannt iſt Das erzeugte Waſchmittel iſt geringwertig
und gleicht den jetzt vielfach im Verkehr befindlichen minder
wertigen Reinigungsmitteln Aehnlich verhält es ſich mit den
Rezepten die Mayer zur Herſtellung eines Waſch und Puy
mittels zum Preiſe von 10 Mk eines Kaffeeſurrogates zum Preiſe
von 20 M eiges Rezeytes für Suppenwürze zum Preiſe von

Mark eines Rezeptes für Salatöslerſatz zum Preiſe von 5 Mk
anbietet Die Rezepte des Herrn Mayer bringen durchweg nis
Reves Wer ein ſachliches Jntereſſe daran hat weiteres über
Mayer und ſeine Rezepte zu erfahren wende ſich dieſerhalb an
die Zentcalſtelle zur Bekämpfung der Schwindelfirmen in Lübeck
Auf Grund der reichen Erfahrungen die dieſe Stelle gerade auf
dem Gebiete des Rezeptſchwindels geſammelt hat kann ſie nur
dringend davon abraten ſich auf jedes noch ſo verlockende Rezept
angebot einzulaſſen ehe man ſich bei ihr oder an ſonſtiger zu
ſtändiger Stelle näher über den Ruf der anpreiſenden Firma
und den Wert ihres Rezeptes erkundigt hat Unentgeltliche
Auskunft in allen Rechtsangelegenheiten ſowie in den Fragen des
Vaterländiſchen Hilfsdienſtes erteilt die ſtädtiſche Rechtsauskunfts
ſtelle Schmeerſtraße 1 Eingang Verſicherungsamt an Minder
bemittelte Sprechſtunden Donnerstag von 5 Uhr
Freitag von 1 Uhr

Von der Straße Auf dem Riebeckplatz und in der Leipziger
Straße riß geſtern die Oberleitung der Straßenbahn Betriebs
ſtörungen traten nicht ein Zur Beſeitigung eines Boden
kantmerbrandes wurde die Feuerwehr nach einem Grundſtück in
der Gr Steinſtraße gerufen Nach kurzer Tätigkeit konnte die
Wehr wieder gahrücken Durch einen Laſtkraftwagen wurde in
der Leipziger Straße ein Kanaldekel entzwei gefahren Der
Deckel wurde durch einen neuen erſetzt

Geplündertes Transportgut Bei einem Soeditionsgeſchirr
führer wurden bei einer Durchſuchung ein hlau und weiß
geknüpftes Netz mit 5 weißen Tennisbällen gefunden Da die Bälle wahrſcheiglich aus beraubtem Trans
rortgut ſtammen werden der Eigentümer oder Perſonen die
ſachdienliche Angaben machen können erſucht ſich bei der Krimi
nalabteilung Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 71 oder 73 zu melden
Dort liegen auch die Bälle zur Anſicht aus
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Da drinnen im Lande
Wieviel Tauſende gaben
ihr Edelſtes hin
lachende Knaben
mit leuchtendem Sinn

ihr Herzblut
Wieviel Jünglinge haben
in Todesnacht
ihre heiligſte Gabe
zum Opfer gebracht

ihre Liebe
Du drinnen im Lande
was tuſt nun du
Wie wehrſt du der Schande
Wie findeſt du Ruh

vor den Helden
Das Edelſte Reinſte
Dein köſtlichſtes Gut

und ſei s auch das kleinſte
gib s hin ſtatt dein Blut

dein Gold gibW Hallbauer Greiz
G C

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Donnerstag kommt Mozarts Oper

Figaros Hochzeit mit den Damen Mahlendorff Schwarz und
Enghardt und den Herren Kerzmann Roesler Fiſcher und Lieban
in den Hauptpartien unter muſikaliſcher Leitung von Oskar von
Vander zur erſten Wiederholung Morgen Freitag findet die
letzte Aufführung des Zeitbildes Stahl und Gold von Leo
Leipziger ſtatt Anſchließend wird der Harlanſche dionvſiſche
Schwank Jahrmarkt in Pukenitz gegeben Das Sinfonie Konzert
am Sonnabend beginnt abends 8 Uhr Als Soliſt iſt der Pianiſt
Edwin Fiſcher gewonnen Am Sonntag den 7 Okt wird nach
mittags 326 Uhr als Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen
die Operette Wiener Blut aufgeführt abends 726 Uhr kommt
Richard Wagners Tannhäufer mit Oskar Bolz als Gaſt in der
Titelpartie zur Aufführung

Thalia Theater Am Sonnkag den gaſtiert das Schauſpiel
Perſonal des Stadttheaters im Thalia Theater Zur Nachfeier
von Sudermanns Geburtstag wird Das Blück im Winkel ge
geben Die Spielleitung ruht in den Händen von Hans Friedrich
Jn den Hauptrollen ſind beſchäftigt die Damen Hartmann Grawi
Michagel Troeger Debicke die Herren Teuſcher Ziſtig Eckhardt
und Friedrich

Reigen moderner ſatiriſcher Komödien Beſonderes Jntereſſe
unter den angekündigten Werken dürfte die Komödie Perle
berg von Karl Sternheim erwecken Sternheim er
ſcheint mit dieſem Werk zum erſten Male auf der Bühne des
Stadttheaters Auch Der Reviſor das meiſterhafte Luſt
ſpiel von Rikolaus Hogol wird innerhalb des Reigens eben
falls die erſte Aufführung im Stadttheater erleben

Warm empfohlen ſei nochmals das am Sonntag vor
mittags 114 Uhr im Saale der Landſchaft der Provinz
Sachſen Eingang Hagenſtraße Ecke Martinsberg
zum Beſten von Weihnachtsgaben für in England gefangene
UBootleute ſtattfindende große Vormittagskonzert
in dem hervorragende Kräfte u a Herr Profeſſor Bruno
Hinze Reinhold aus Weimar und Frau Dina Mahlendorff
mitwirken werden

Walhalla Theater Die Meiſter Operette von Joh Strauß
Die Fledermaus erzielt allabendlich im Walhalla Theater

ſtürmiſchen Veifall auch werden alle Melodien auf das lebhafteſte
beiubelt Geſtern abend war das Theater derart überfüllt daß
Hunderte von Perſonen keinen Einlaß mehr fanden, Es empfiehlt
ſich daher die Eintrittskarten im Vorverkauf zu löſen Der patrio
tiſche Einakter Zum Kampfe entſchloſſen zum Frieden bereit
wird allabendlich vor der Orerette gegeben desgleichen der patrio
tiſche Vortrag Jn den maſuriſchen Seen geſprochen von Herrn
Trenk Die Tageskaſſe iſt geöffnet von 10 12 u 6 Uhr
Der Vorverkauf für die nächſten Vorſtellungen hat bereits be
gonnen Der am 1 KSbend zur Neige gegangene Werbemarſch iſt
ariht eingetroffen und wird allabendlich an die Beſucher gratis

rerteilt
UTeLichtſpiele Leipziger Straß 88 Bruno Decarl

einer unſerer beſten Darſteller wird in dem Drame Fuauftreten und das Luſtſpiel Die Eheſchule wird für Heit
ſorgen Auch hier werden wir Henny Porten ſehen und uns an
rer Kunſt erfreuen können

UT Lichtſpiele Alte Promenade 11a Der neueorinst eig ſehr lercſentes Drama aus der Zeit acſſee

Eewaltherrſchaft der reges Jntereſſe finden dürfte Das Luſt
S iſt eins der unſeres bekannten Kleeblattsenny Porten wird diesmal in einem beſonders intereſſanten

ilm ihre reiche Kunſt zeigen
Vortrag über Ho otte und Beoote Der e ähe

Flottenverein Ortsgruppe Halle veranſtaltet am n n
Montag in den Thaliaſälen einen Vortragsabend zu dem jeder
freien Zutritt hat Herr Kondreadmiral z D Recke Berlin
pricht über das Thema Die Hochſeeflotte und Boote

vereine und Verſammlungen
Die Deutſche Vaterlandspartei Ortsverein Halle ſowie

Landesverein für die Provinz Sachſen haben ihre Ge
Wucere Hagenſtraße 2 im Erdgeſchoß

orthin werden die Beitrittserklärungen erbeten
Der Bund Halliſcher Privatheamten Pereinigungen hat auf

Sonnabend den 6 Oktober eine öffentliche Verſammlung ein
berufen in den Thaligſälen in der die heutigen Lebens und Gehalte verhältniſſe der Angeſtellten in Handel und Jnduſtrie von
Herrn Hörner und die Kohlen verſorgung von Herrn Guſtav
Schneider behandelt werden ſollen Den Vorträgen ſoll ſich eine
freie Ausſprache anſchließen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Uebernahme des rumäniſchen Jnſtitutes in Leipzig durch

die ſächſiſche Regierung Das rumäniſche Jnſtitut in Leipzig
kann auf ein bald 25jähriges Beſtehen zurückblicken Was
dieſem Jnſtitut bisher ſeine beſondere Note verlieh war der
Umſtand daß es nicht von einem deutſchen Miniſterium
ſondern vom rumäniſchen Staat unterhalten wurde Rumä
nien konnte ſich rühmen als erſter und lange Zeit einziger
der kleineren europäiſchen Staaten eine Pflegeſtätte ſeiner
Sprache an einer deutſchen Hochſchule zu beſitzen Vald nach
Beginn des Weltkrieges ſtellte die rumäniſche Regierung
ihre Zahlungen an das Jnſtitut ein und damit war die Zu
kunft des ganzen Unternehmens in Frage geſtellt Jetzt
kommt nun wie die Deutſche Levante Zeitung berichtet
aus Leipzig die erfreuliche Kunde daß die ſächſiſche Regierung das Inſtitut übernommen hat Jn Zukunft ſoll es

einen Teil des neu zu errichtenden Jnſtituts für ſüdoſt
ouropäiſche Sprachen an der Univerſität in Leipzig bilden
Dadurch iſt alſo der Fortbeſtand dieſes für beide Länder ſo

Unternehmens wenn auch in anderer Form ge
ichert

hochſchulnachrichten
Dem Aſſiſtenten am pathologiſchen Inſtitut der Univerſität

München Dr Leonhard Wacker und dem Aſſiſtenten am
chemtſchen Laboratorium des Staates in München Dr Artur
Stoll wurde der Titel eines Profeſſors verliehen Geh
Rat Prof Dr E Kayſer in Marburg tritt am 1 Oktober
von ſeinem Lehramt zurück Sein Nachfolger wird wie be
reits gemneldet Prof Wedekind Göttengen Der außer
ordentliche Profeſſor für Kirchengeſchichte in der evangelſch
theologiſ hen Fakultät der Univerſität Breslau Dr theol
Johannes v Walter wurde als ordentlicher Profeſſor nach

Wien berufen g
Provinzial Nachrichten

9 Beeſen 4 Okt Voter ländiſcher Familien
abend Am Sonntag den 7 ds abends 7 Uhr ſoll im Saale
der Broihanſchenke aus Anlaß der Geburtstages des General
feldmarſchalls v Hindenburg ein vaterländiſcher Familienabend
ſtattfinden Den Vortrag über Deutſchland im vierten Kriegs
jahre hat Lehrer Ehricht übernommen An den Vortrag ſoll ſich
onſchließen die Aufführung des fünfaktigen vaterländiſchen
Spieles Nach ernſten Kämpfen

Zerbſt 2 Oktober Die bereits angekündigte
Erhöhung der Milchpreiſe wird jetzt vom Landes
ernährungsamt bekannt gegeben Danach koſtet von heute
ab Vollmilch 38 bis 40 Pfg das Liter Mager und Butter
milch 24 Pfg das Liter

Nordhauſen 2 Oktober Einweihung des neuen
Stadttheater Mitten in den Nöten und Wirrniſſen
des gewaltigen Krieges iſt hier das neuerbaute Stadt
theater das am vergangenen Sonnabend ſeine feierliche
Weihe erhielt der Oeffentlichkeit übergeben worden Es
iſt das Werk des hieſigen Diplomingenieurs Nerlich eines
jungen ſtrebſamen ſchon oft auch im Dienſt der Stadt be
währten Architekten Das Theater iſt eins der ſchönſten
Bauwerke unſerer Stadt Die Baukoſten ſollen etwa eine
halbe Million Mark erreichen von der ein nicht unbeträcht
richer Teil durch Stiftungen aus hieſigen Bürgerkreiſen auf
gebracht worden iſt Es hat insgeſamt 300 Sitzplätze

Ellrich 3 Oktober Zur Kohlenerſparnis
Vom Generalkommando iſt dem hieſigen Elektrizitätswerke
aufgegeben worden ſich behufs Einſchränkung des Kohlen
verbrauchs einem großen Elektrizitätswerke anzuſchließen
da es andernfalls ſtillgelegt werden müſſe Magiſtrat und
Stadtverordnetenverſammlung haben infolgedeſſen den An
ſchluß an die Ueberlandzentrale Südharz in Bleicherode
und zwar vorläufig bis auf zwei Jahre nach Beendigung
des Krieges beſchloſſen

Rudolſtadt 3 Okt Ehrenſpende Am 1 Okt
1867 wurde auf Grund der Militärkonvention aus dem
Bundeskontingent des Fürſtentums Schwarzburg Rudolſtadt
und den Kontingenten von Sachſen Altenburg und Reuß
älterer und jüngerer Linie das 7 Thüringiſche Jnfanterie
e Nr 96 gebildet Der Fürſt von Schwarzburg
Rudolſtadt hat aus Anlaß der 50jährigen Wiederkehr des
Gründungstages des Regiments angeregt im Lande für das
Rudolſtädter Bataillon eine Ehrenſpende zu ſammeln und ſie
dem Regimente zur Verfügung zu ſtellen Die Ehrenſpende
ſoll ein äußeres Zeichen des tiefempfundenen Dankes für die
ruhmreiche Tapferkeit und Ausdauer des Rudolſtädter Kon
tingents ſein Aus ihren Erträgniſſen ſollen Notſtände bei
Kriegsteilnehmern vom Bataillon und von ihren Angehö
rigen und Hinterbliebenen gemildert werden

Neuſtadt 3 Okt Der 75als Begräbnistag Für heute hatte die Tochter des
Direktors Köhler hier Fräulein Olga Köhler die Abſicht
mit einem im Felde ſtehenden Oberarzt die Ehe Wnse ken
und alle Vorbereitungen waren zur Hochzeit getroffen Am

ttwoch mittag erkrankte die Braut ganz plötzlich und ſtarb
ſchon am darauffolgenden Morgen Der am Donnerstag fr
aus dem Felde eintreffende Bräutigam traf ſeine Braut au
dem Totenbett an und anſtatt ſie zum Traualtar führen zu
eönnen mußte er ihr das Geleite zur letzten Ruheſtatt geben

Gera 2 Oktober JIm hieſigen Krematoriumwunde dieſer Tage die 2000 Einäſcherung vollzogen

Rauenſtein 3 Okt Warnt die Kindervor Tollkirſchen Drei Kinder des Porzellanformers
Julius Götze gingen während die Mutter auf dem Felde
arbeitete in den Wald und haben dort Tollkirſchen gegeſſen
in der Annahme es ſeien Brombeeren Nach dem Genuſſe
der Giftfrüchte erkrankten die Kinder Ein dreijähriger
Junge und ein fünfjähriges Mädchen ſind an den Folgender Ver iftung geſtorben während ein ſechsjähriger Junge

noch in Lebensgefahr ſchwebt Der Vater der Kinder ſteht
ſeit Kriegsbeginn im Felde

Weinar 4 Oktober Eine Kriegsluftfahrtaus
ſtellung o großen Stils unter Angliederung einer Kriegsmarine
ausſtellung iſt ſoeben für Erfurt vom deutſchen Luftflottenverein
beſchloſſen worden Die Ausſtellung wird bereits am 21 Oktober
eröffnet werden

Schleuſingen 2 Oktober Die Stadtverordne
ten haben den Bürgermeiſter Dr Michaelis aus Geſte
münde zunächſt auf ein Jahr zum Bürgermeiſter Stellver
treter gewählt

Kaſſel 2 Oktober Raubmord Jn Melſungen
wurde die 70jährige Witwe des Fabrikdirektors Kaufmann
nachts überfallen und erdroſſelt Es liegt anſcheinend Raub
mord vor Von dem Mörder fehlt jede Spur

Leipzig 4 Olt Durch Großfeuer wurde in vergangener Nacht das alte Mühlenwerk die ſog Stadtmühle der
Wurzener Kunſtmühlenwerle und Bisquitfabriken vorm F
Kriehſch in Wurzen total eingeäſchert Die Entſtehungsurſache iſt
noch nicht aufgeklärt Der Betrieb des Unternehmens erleidet
keine Störung da die in der früheren Schöner Mühle unterge
brachten Abteilungen von dem Feuer nicht betroffen worden ſind

vermiſchtes
Der Entmündigungsprozeß des Prinzen

Frieörich Leopold d J
Dem Prozeß den Prinz Friedrich Leopold Vater gegen den

Vormund ſeines entmündigten Sohnes angeſtrengt und gewonnen
hatte folgte ſofort die Verhandlung der Anfechtungsklage des
jüngeren Prigzen Friedrich Leopold gegen die über ihn durch den
Kammergerichtsrat Schroeder als Nichter Kommiſſar am 21 Juni
1917 wegen Verſchwendung verhängte Ertmündigung Juſtizrat
Dr Lubszvnski führte hrerzu u g aus Es ſei das erſte Mal
daß einem Mitglied des königlichen Hauſes die Geſchäftsfähigkeit
entzogen und es genötigt wird gegen das Oberhaupt der
Familie ſich zu verteidigen Der Sachwalter unterſuchte dann
eingehend die in Frage kommenden rechtlichen Punkte und die
Grenzen der Hausgewalt auf Grund der Hausverfaſſung um nach
zuweiſen daß die Order an den Hausmitniſter und Juſtizminiſter
wonach die Entmündigung wegen unbeſonnener Ausgaben und
Schulden ſowie wegen Verſchwendung ſeitens des Familienober
hauptes kraft der beſtehenden Hausverfaſſung genehmigt und zu
gleich beſtimmt werde daß der Geheime Juſtizrat die Sache zu
bearbeiten habe auf unſicherem Boden ſtehe Ueber die Art der
Verordnung herrſche ebenſolche Unklarheit wie über die Durch
führung des Verfahrens Es ſei nach dem Wortlaut der Ver
ordnung uiklar wer der eigentliche Antragſteller iſt der
König oder der Hausminiſter Und deshalb wende ſich die An
fechtungsklage gegen den König und den Miniſter Dieſelbe
Anklarheit herrſche über die Eigenſchaft des Richter Kommiſſars
Sämtliche Schulden des Prinzen ſind bezahlt und ſo ergibt
ich der ſonderbare Tatbeſtand daß eine Entmündigungbe
ſteht obgleich keine Schulden vorhanden ſindund die Eltern in der Lage waren ſtets Schulden zu bezahlen
Prinz Friedrich Leopold Vater beſitze ein Vermögen von
55 957 000 Mark Die Einnahmen des Prinzen Vaters betrugen
1916 1637 948 Mark der zu zahlende Wehrbeitrag iſt auf 816 308
Mark berechnet Daß ein Mann mit ſolchem Vermögen imſtande
iſt die in Frage ſtehenden Verbindlichkeiten zu tilgen und der

ohn ſich darin auf den Vater verlaſſen konnte ſei ſelbſtver
ſtändlich Außerdem ſei es unzuläſſig daß man den Prinzen
trotz ſeiner wiederholten Vitten nicht perſönlich gehört hat Juſtiz
rat Dr Lubszyaski ſchloß mit dem Antrage die juriſtiſche Zu
läſſigkeir des Verfahrens zu verneinen und die Kabinettsorder

ſür ungült ig zu erklären eA Dr Werthauer erörterte eingehend die tatſächlichen
Verhältniſſe welche dem Entmündigungsantrage zugrunde liegen
Er rügte daß die Behauptungen die zur Entmündigung geführt
haben nicht zutreffend nicht vollſtändig und nicht aufgeprüft
worden ſeien Die Summen der Ausgaben und Verpflichtungen
betragen 14 Millionen Mark die überhaupt ſtreitig ſeien Da
von entfallen etwa die Hälfte auf die Wohnungseinrichtung in
München Dieſe habe der Prinz gar nicht angeſchafft ſondern
für ihn die Veauftragte ſeiner Eltern die Baronin Cerini Die
Eltern hätten jedem ihrer Söhne erhebliche Mittel zur Ver
fügung geſtellt ſo dem älteſten Sohne für Flugtechnik dem
zweiten für Sport dem dritten für künſtleriſche Betätigung Der
Erfolg habe ihnen rechtgegeben der älteſte Sohn ſei in Heeres
berichten erſt jüngſt hervorragend gelobt worden als Flug
techniker der zweite ſei als Liebling der Turner und Sportleute
im Kaſit e Sür das Vaterland gefallen der jüngſte habe ſo her
rortagende Bilder gemalt daß ſein Name Klang in den maß
gebenden Kreiſen habe Die Wohnung ſei beſchafft worden mit
Rückſicht auf ſeine in Ausſicht genommene Verehelichung mit der
Prinzeſſin von Schwarzburg Der Prinz ſei mit 18 Jahren groß
iährig geworden und jetzt 22 Jahre alt Es handle ſich um die
letzten zwei Jahre indem 90 009 Mark jährlich zum Ausgeben
bewilligt worden ſeien Dieſe habe er bei weitem nicht aus
gegeben Die im Antrage angegebenen Beträge rührten zum
grüßen Teil nicht vom Prinzen oder deſſen Ausgeber her A

in dieſer Beziehung die einzelnen Ausgaben für
u eidung Photographien Blumen Geſchenke Wein

henen durch und ſtellte bezüglich jedes ein
zelnen Gegenſtandes Beweisanträge Er ſtellte ferner unter Be

weis daß der Prinz beſonders ſparſam und korrekt mit ſeinen
Geldern verfahren ſoweit er Verfügung hatte Der Anwalt be
tonte zum Schluß vaß wahrſcheinlich es nicht der Kläger iſt auf
dem es ſchließlich abgeſehen iſt Es beſtehen mehrjährige Zwiſtig
keite 37 dem Hausminiſter und dem Prinzen Vater undder Sohn ine ein Opfer dieſer Zwiſtigkeiten zu ſein wie denn
auch die Frage der nicht genehmigten Verlobung in einen gewiſſen
Zuſammenhang damit zu bringen ſei

folgten längere Ausführungen der Vertreter derv an ten Partei Juſtizrat Raimer wies die An
ne gegen das Hausminiſterium als unbegründet zurück und

rgt entſchieden für die Gültigkeit der Kabinettsorder ein und
daß die Entmündigzung von der delegierten Perſon rechtsgültig

rochen ſei Die Entmündigung gehöre zu den Angelegen
heiten welche nach dem Geſetz von 1849 und 1851 der Hausver
f uge wieſen ſind Die er Krone habe von dem ihr
vorbehaltenen Rechte Gebrauch gemacht Dieſes Recht beruhe auf
der Hausverfaſſung Redner wandte ſich nachdrücklich gegen die

der Willkür und der Herbeiführung eines rechtloſen
uſtandes Der König hätte ſelbſt die Entmündigung ausſprechen

könneg er habe ſich aber ſelbſt beſchränkt in den ihm geſetzlich zu
rn en Jn rechtlicher Beziehung wies ſchließlich der

if hin daß beide Beklagte nicht paſſiv legitimiert
n werde deshalb mindeſtens die Abweiſung der Klage

e einen ge beiden beantragt Ja dem Urteil müſſen aber
a 7 erörtert werden und es werde deshalb
ein nurteil beantragt A Dr Wangemann
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die Vermögensverhältniſſe des Prinzeng 7 e e I d cht ſo glä ſeien wie veeop ater ein die nicht ſohauptet werde und führte eine Reihe von Zahlen vor die be
weiſen ſollen daß der Prinz in leichtfertiger Weiſe S Liebhabereien rieſigze Summen geopfert gr Jn zwei Jahren habe
er außer ſeinen geſicherten BVezügen von 90000 Mark noch
134 Million verbraucht für Ankäufe aller Art Wohnung
Juwelen Einrichtung uſw Die Anſchaffungen die der Kläger
gemacht überſteigen ſein Einkommen bei weitem und er ſei nicht
imſtande aus eigenen Mitteln alles zu bezahlen Er konnte
auch nicht auf Bezahlung von anderer Seite rechnen denn der
Vater habe gelegentlich erklärt daß er für die den ſeine
Söhne nicht aufkommen wolle und habe auch den Kläger vor
ſeinen allzu großen Ausgaben verwarnt Daß ſchließlich alles
kesahlt iſt ſei ohne Belang Der Kläger habe weit über ſeine
Verhältniſſe wie ein Verſchwender gelebt und nicht die Charakter
ſtärke gehaht ſeine Sammelliebhaberei zu dämpfen Nach
weiteren Repliken und Dupliken beſchloß der Gerichtshof bekannt
Lich ſeine Entſcheidung in einem neuen Termin am 17 Oktober
a0 Uhr vormittags zu verkünden

Gewaltiger Taifun über Tokio
Tokio 3 Oktober Reuter Meldung Ein Taifun von

nie dageweſener Stärke hat Tokio Montag am frühen
Morgen verheert 100 000 Menſchen ſind obdachlos Hunderte
wurden getötet verletzt und werden vermißt

Die eigene Tochter getötet Einer von ihrem Manne
getrennt lebenden Friſeuſe in Saarau in Schleſien war
eines ihrer Kinder ein beſtändig kränkelndes ſiebenjähriges
Mädchen eine ſchwere Laſt Daher faßte die Frau den Ent
ſchluß das Mädchen zu beſeitigen Nachdem mehrere Ver
ſuche mißglückt waren bereitete ſie ein Gericht giftiger Pilze
und Wo davon dem Kinde Die Kleine erkrankte in ſchwer
ſter iſe Angeſichts der qualvollen Leiden des Kindes
die ſie nicht länger mitanſehen konnte ſteckte die Mutter den
Kopf des Mädchens ſolange unter Waſſer bis das Kind tot
war Die Mörderin ging ſelbſt wegen des Totenſcheines
zum Arzt und geſtand dort ihre Tat ein Das Kriegsgericht
in Schweidnitz beſchloß auf Grund eines mediziniſchen Gut
achtens die Mörderin zur Beobachtung für mehrere Wochen
in ein Jrrenhaus zu überweiſen
Tod eines bekannten Deutſch Amerikaners Wie Reu
ter aus New York meldet iſt der Bankier Jſaak Seligmann
Jnhaber des großen Bankhauſes durch einen Unfall beim
Reiten ums Leben gekommen

handel Gewerbe und verkehr
Vom JZnckermarkt

Die letzte Woche des Uebergangsmonats vom alten zum
neuen Betriebsijahr hat den deutſchen Zuckermärkten die Ent
ſcheidung über die Art der weiteren Bewirtſchaftung mit Zucker
noch nicht gebracht Die zuſtändigen Stellen der Reichsregierung
Eefinden ſich auch heute noch im Zuſtande der Erwägungen dar
über welche Richtlinien für das neue Betriebsjahr gezogen werden
ſollen Die Vreisfrage ſteht noch offen ſowohl für Rohzucker als
auch für Raffinaden Für Rohzucker inſofern als noch keine
Antwort auf die beantragte Erhöhung der Preiſe erteilt worden
iſt während für raffinierte Verbrauchsware überhaupt noch keine
Preiſe feſtaelegt worden ſind die für das Betriebsjahr 1917 18
Geltung haben ſollen Daß irgend eine Aenderung eintreten
muß ergibt ſich ganz von ſelbſt aus der im Frühiahr vorge
nommenen Erhöhung der Rohzuckerpreiſe von 2 auf 26 Mark
für den Zentner Gewiß wird verſucht werden den Preis für
Verbrauchszucker ſo niedrig als möglich zu halten ob es aber

r auf eine Heraufſetzung gav zu rerzichten iſt
ns fraglich wenn nicht un wahrſcheinlich Die Rohzucker

fabriken ſtehen zur Aufnahme der neuen Verarbeitung der Zucker
rüben gerüſtet da und für die Monate Oktober und November
iſt der Verteilungsvlan bekanntgegeben worden Dies veran
laßte die Entwickelung eines ſehr lebhaften Geſchäfts Es handelte
ſich bei der Verteilung um rund 8 Millionen Zentner Rohzucker

Mitteldeutsehe Privat Bank e e
Amtliche Bebannimahngen

Bekanntmachung
L Jn der Zeit vom 15 bis 30 September 1917 ſind nach

ſtehende Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder ange
meldet worden

4 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 ſilberner Kranz unter einer
Glasglocke 2 Broſchen 1 Schlipsnadel 1 goldener Ring 2 Geld
cheine 1 Haämmer 1 Vierhahn 1 Horn 1 kleines Wagenrad
1 Lampenrxeifen 1 Schneiderbüſte 1 Damenlodenmantel 1 zwei
rädriger Transportwagen 1 Damenfahrrad mehrere Schlüſſel

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 braunes Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 ſchwarzer Regenſchirm

mit brauner Krücke 1 goldener Klemmer 1 ſchwarzer Klemmer
mit Hülle 1 graugrüner Wildlederhandſchuh 1 bunte Perlen

e mit Jnhalt 1 ſchwarzer Damenhalbſchuh 1 ſchwarzes Geld
täſchchen mit 13 Mark Jnhalt und 1 Photographie 1 ſchwarze
Handtaſche mit Aepfeln und Radfahrkarte 1 ſilberne Uhr mit
Kette 1 ſilberne Broſche gez P 1 ſchwarzer Rehpvinſcher
1 Taſchenmeſſer mit Perlmutterbeſchlag 1 braune HerrenLeder
geldtaſche mit etwa 4 Mark Jnhalt und 1 Kofferſchlüſſel 1 ſilberne
Kinderkliugel mit Beißring 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt
1 Hundertmarkſchein 1 ſchwarzer Damenregenſchirm mit gebogener
Krücke 1 Schlüſſelbund mit 4 Schlüſſeln und 1 einzelner Schlüſſel
am ſchwarzen Bande 1 Päckchen mit Knöpfen Seide uſw 1 Paket
mit 3 Damenhemden mit geſtickter Paſſe 1 goldener Klemmer mit
Hülle 1 Emuaillebroſche mit den Zahlen 1790 1890 1 goldene
Damenuhr mit geſprungenem Glas 1 kleiner Karton mit 50 Mk
1 Zwanzigmarkſchein 1 ſchwarzes Handtäſchchen mit Jnhalt
1 ſchwarzez Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 ſchwarzes Geldtäſchchen
mit Urlauösſchein uſfw 1 Geldtaſche mit 14 Mk Jnhalt und
Militärvaviere 1 goldene Damenuhr Nr 87 327 1 Stiftzahn
1 braunes Geldtäſchchen mit 17 Mk Jnhalt 1 ſchwarzes Geld
räſchchen mit 20 21 Mk Jnh 7 Kinderphotographien 1 Granat
broſche in Steinform 1 grüne Mappe mit Lebensmittelſcheinen
auf die Namen Donner und Ulrich und ſämtliche Lebensmittel

n 1 rotes Kinder Ledertäſchchen mit Jnhalt 1 kleines ſchw
eldtäſchchen mit Jnhalt 1 rötlichbraunes Geldtäſchchen mit Jnh

1 ſchwurzes Geldtäſchchen mit Jnh 1 Kinderſchuh mit Strümpfen
1 Soldatenpaket mit 2 Pfund Butter 1 Mandel Eier Marmelade
und Käſe 48 Mk 1 goldene Broſche mit 2 blauen Steinen
Se ma gen mit Jnhalt 1 Geldtäſchchen mit 4 Mk

halt und Strickgarn 1 Brillantring gez 14 Juli 1882
Die unbekannten Eigentümer der unter l bezeichneten Gegen

tände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
Dreyhauptſtr 6 Zimmer 100 geltend

zu machen
Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die

Armenverwaltang oder an den Finder abgegeben werden
Halle den 30 September 1917

Die Polizeiverwaltung

die an die Raffinerken gelangen ſollen Leicht wird es den
Raffinerien nicht werden die nötigen Füllſäcke rechtzeilig an die
in Frage kommenden Rohzuckerfabriken gelangen zu laſſen Jm
merhin wird man aber wohl alles verſuchen eine zu lange Ver
zögerung zu vermeiden Jnzwiſchen haben auch bereits einige
Rohzuckerfabriken die Verarbeitung friſch geernteter Zuckerrüben
aufgenommen und täglich werden neue Fabriken mit der Ver
arbeitung beginnen Nunmehr wird ſehr viel davon abhängen
ob die nötigen Arbeitskräfte zeitig genug zur Stelle geſchafft
werden und ob ſich eine ungeſtörte und glatte Anfuhr on Rüben
ſowie Abfuhr des Rohzuckers ermöglichen läßt Die Kohlenfrage
iſt ſoweit erledigt als aucreichende Belieferung amtlich in Aus
ſicht geſtellt worden iſt Der Gedanke weitausgreifender Zu
ſammenlegzung von Rohzuckerſabriken dürfte endgültig aufgegeben
worden ſein Es wird ſich jetzt vor allein noch darum handeln
daß die zu erntenden Rüben auch wirklich der Verarbeitung auf
Zucker reſtlos zugeführt werden Geſchieht das ſo kann auf eine
Erleichterung in der Knavppheit an Zucker im neuen Betrjiebs
jahr gerechnet werden

Am Raffingademarkte hielt ſich der Verkehr wieder in engen
Grenzen Die von der Reichszuckerſtelle den Bezugsberechtigten
bisher zugewieſenen Belieferungsſcheine ſind jetzt ſaſt ohne Aus
nahme zur Einlöſung vorgelegt worden und die Raffinerien
haben die Verhrauchsware auch bereits zugeſtellt Die Reichs
zuckerausgleichs geſellſchaft hat aus ihren Beſtänden verſchiedene
Voſten Rohzucker an die Raffinerien gelangen laſſen Jhre Ver
arbeitung auf Verbrauchszucker wird vorläufig nicht ſtattfinden
da die meiſten Rafſinerien nicht mehr arbeiten Dieſe alten Roh
zuckermengen werden dann erf mit den neuen zuſammen zur Ver
arbeitung gelangen Das geht auch ſehr gut da die Raffinerien
den Bedarf noch auf lange hinaus aus ihren aufgehäuften Ve
ſtänden befriedigen können Die Ablieferungen leiden unter dem
niedrigen Stande der Flußl ufe der den Kahnraum zum großen
Teil ungenutzt läßt

Der Stand der Rübenſelder iſt durchaus befriedigend Natür
lich kommen wie in jedem Jahre aus eingelnen Bezirken
auch Meldungen über wahrſcheinliche Enttäuſchungen in den
Ackererträgen aber weit überwiegend ſind die Berichte die von
cinem guten Ackerertrag ſprechen Uebereinſtimmend iſt die An
nahme eines gegen die Erzeugung des abgelaufenen Betriehs
jahres höheren Ertrages Die Witterung hat auch während der
Berichtwoche den Wünſchen der rübenbauenden Landwirte im all
gemeinen faſt allenthalben entſprochen Schon jetzt kann immer
die volle Verarbeitung dec Rüben auf Zucker vorausgeſetzt mit
einer größeren Erzeugung an Zucker von 3 Millionen Zentner
gerechnet werden als die Ernte des Vorjghres gebracht hat

Ueber den Verkehr mit Zucker im Betriebsjahr 1917/18 iſt
vom Kriegsernährungsamt eine Zwiſchenordnung erlaſſen worden
Danach hat das geltende Zuckerrecht bis auf weiteres auch Gültig
keit für das neue Betriebsjahr bis die neuen Beſtimmungen
herguskommen Der Verbrauchszucker der vom 1 Oktober an
geliefert wird ſoll nach dem Preiſe des neuen Jahres der Mitte
Oktober veröffentlicht werden wird bezahlt werden

Der Verband zur Wahrung deutſcher Jntereſſen in Rumänien
Verbandshauptſtelle Berlin C 2 Burgſtraße 26 hielt Ende

September unter der Leitung des Ehrenvorſitzenden Dr von
Lindequiſt eine Sitzung ſeines Geſamtausſchuſſes ab Der
nach fünfmonatiger Tätigkeit in Bukareſt vorübergehend zurück
gekehrte Verbandsvorſitzende Handelsrichter Behrendt er
ſtattete einen ausführlichen Bericht über Organiſation und Tätig
keit der dort gemeinſam mit den gleichartigen Verbänden Oeſter
reichs und Ungarns errichteten Vermögensſchutzſtelle der in der
BVanca Marmoroſch Blank H Cie eine geräumige Geſchäſtoſtelle
angewieſen wurde Sie unterſteht dem Wirtſchaftsſtab der Mili
tärverwaltang in Rumänien Stellvertretender Leiter der Buka
reſter Verbandsſtelle Vermögensſchutzſtelle in Ru
mänien deutſche Abteilung iſt Rechtsanwalt Sack vom
Kammergericht in Berlin Jhre bisherige Tätigkeit erſtreckte ſich
zunächſt auf die Einziehung deutſcher Außenſtände von Privaten
in Bukareſt Von den incgeſamt hierfür angemeldeten rund
8 Millionen Mark iſt mehr als der vierte Teil ſchon eingegangen
und zwar erfolgten bis Mitte September bereits 672 Zahlungen
mit rund 24 Millionen Mark Außerdem ſind beim Verband
angemeldet Forderungen gegen rumäniſche Behörden 80 Mill
Buchforderungen in Rumänien außerhalb Bukareſts 12 Millionen
für Bahnſendungen 13 Millionen und für zu ſchützende deutſche

Vermögenswerke in Ruminien 31 Millioneg Zuſammen hat der
Verband demnach heute Jntereſſen im Werte von 147 Millionen
zu vertreten ungerechnet 2 große dem Verband angeſchloſſene
Petroleumgeſllſchaften mit rund 200 Millionen Es fanden
bisher ſeit Mai 1932 Erörterungetermine mit Schuldnern ſtatt
Schuldnerakte ſind erforderlich für Bukareſt über 2000 für die
Provinz über 2100 Die BVeitreibung der Forderungen
Bukagreſts wurde neuerdings ebenfalls ig Angriff men nach
dem die Vorbedingungen dazu erfüllt ſind allgemeinen
zeigen ſich die rumäriſchen Schuldner zahlunzswillig Hindernd
wirkt vocläufig daß das rumäniſche Moratorium für Buchforde
rungen noch nicht außer Kraft geſetzt iſt doch wird dies voraus
ſichtlich bald geſchehen Der Verband umfaßt zurzeit 1025 Mit
lieder

Erhöhung der Roheiſenpreiſe Wie die Kölaiſche Volks
zeitung von unterrichteter Seite erfährt iſt die Biatiermeldung
ron unverändecten Roheiſenpreiſen unzutreffend Vielmehr har
der Roheiſenverband in Eſſen vom 1 Oktober ab die Preiſe
ſämtlicher Sorten in den Maße erhöht wie esder neuen Koksvertenernne entſo richt außerdem
die Preiſe ſür Hämatit zum Ausgleich anderer Rehrkoſten noch
beſonders etwas heraufgeſetztZaderfabeit Kleinwanzleben vorm Rabbethge Gieſecke G
Der Aufſichtsrat ſchlägt der auf den 27 Oktober einberuſenen
Cenerlverſamnmlung eine Dip dende von 712 Prozent zegen
s Prozent im Vorjahre vorEinheitsoreiſe im deutſchen Linolzumhandel Die Linoleum
händler haben in einer kürzlich abgehaltenen Verſammlung be
ſchleſſen die künftigen Preisliſten auf der Grundlage von Ein
heitspreiſen auſzubauen

Der Börfenverein der deutſchen Buchhäundler Sitz Leipsig
beſchloß den Sortimentern zu geſtatten mit Rückſi t auf die Zeit
rerhältniſſe auf die Ladenpreiſe einen Kriegsteuerungszuſchlag
zu erheben der allerdings beſonders kenntlich zu machen iſt

Carl shütte Act Geſ für Eiſengießerei und Maſchinenbau in
Altwaſſer Der Aufſichtsrat ſchlägt für 1916/17 eine Dividend
von 19 Proz i V 9 und die Erhöhung des Aktienkapitals um

500 000 auf 2,5 Mill Mark vor

Waſſerſtände
bedemei über unter Rulh

Saale und Unſtrut
Artern à 3 Otober r 77 Oktober 2

W

debra Oberpegel e t,94t nei iel iel eWeißenfels Oberpegel r2,52 2323 1
Unterpegel 2045Trotha A Okiober 1,24 3 Oktober 18 6Alsleben Oberpegel 2 Oktober 24 2 Oktober 27 3

Unterpegel ,650 1960Bernburg 34 70 31 3Calbe Oberpegel 33 r 22 1Unterpegei 70 28 70,26 2 S
Halliſcher Wetterdericht

3 Oktober 4 Oktober
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752,4 749 8Thermometer Celſius 20,1 16 8Rel Feuchtigkeit o 66 79ind so 2 s 4WMaximum der Temperatur am 3 Okt 22 9 C
Minimum in der Nacht vom 3 Okt zum 4 Okt 15 2 C
Niederſchläge am 4 Okt 7 Uhr morgens 2 mm

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handele ugen Brinkmann Feuilleton Unterhagltungsblatt Ver

Karl Baer für den Anzeigenteil
Druck und Verlag von Otto 5Hendel

Säömtlich in Halle

miſchtes uſro Dr
Hugo Franke

Vringt Ener Gold zur Goldeintaufsſellel

W oststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Bekanntmachung
Die Verordnung des ſtellvertretenden Kommandierenden Generals des IV Armeekorps vom 16 Juni 1917 IV P Nr

23846/17 betreffend Verbot der Zertrümmerung von Gütern und ſonſtigen geſchloſſenen Grundſtückskomplexen und des Verkaufs
von landwärtſchaftlichem Jnventar erhält im S 3 als Abſatz 2 folgenden Zuſatz

Für die unter der Leitung der Königlichen Generalkommiſſion in Merſeburg im Wege der Rentengutsbildung
erfolgenden Aufteilungen von Gütern und geſchloſſenen Grundſtückskomplexen und die Aufhebung der wirtſchaftlichen
Selbſtändigkeit gilt die Generalkommiſſion als zuſtän dige Behörde

Magdeburgz den 29 September 10917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Freiherr von Lyncker
General der Infanterie à le suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Bekanntmachung
Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule zu Halle

Winterhalbjahe 1917/18
Sihulanfang Dontnerstag den 11 Oktober 1917

Stundenplan

A Pflichtunterricht

J Oberklaſſen
Klaſſe Oa Montag von 12 Uhr vorm

VD hb Donnerstag von 12 Uhr
Oe Mittwoch von 12 UhrO Drogiſten Dienstag von 10 Uhr vorm

Dienstag von 10 Uhr nachm
Montag von 10 Uhr nachm

Vuchführung
Dienstag u Donnerstag von 11 Uhr vorm
CVerſicherungslehrlinge Dienstog von 12 Uhr

vorm
I Mittelklaſſen

2

55
c

e
5

z

Ma Mittwoch von 12 Uhr vorm
MAhb Dienstag u Freitag von 10 Uhr vorm
Aoe Dienstag von 12 Uhr vorm
Ad Drogiſten Mittwoch von 11 Uhr vorm

Donnerstag von 10 Uhr nachm
Mittwoch von 49110 Uhr nachm

o Montag u Donnerstag von 10 Uhr vorm
Verſicherungslehrlinge Freitag v 12 Uhr vorm

III Unterklaſfſſen
Ua Montag u Donnerstag von 5 Uhr nachm
Ub Dienstag u Freitag von 5 Uhr nachm
Le Montag u Mittwoch von 11 Uhr vorm
Und Drogiſten Montag u Mittwoch v 10 Uhr vorm

Mittwoch von 49 9 Uhr nachm
UREI Lehrl mit Berechtigungsſchein Dienstag u Frei

tag von 11 Uhr vorm
J vRrr Montag u Donnerstag

Klaſſe Uf Dienstag u Donnerstag von 5 Uhr nachm
Ig Dienstag u Freitag von 5 Ubr nachm
Uhr Montag von 5 Uhr nachm

Donnerstag von 11 Uhr vorm
Uv Verſicherungslehrlinge Dienstag u Freitag von

7 Uhr nachm
B Wahlfächer freiwilliger Unterricht

J Jahreskurſe
Engliſch Oberſtufe Dienstag Mittelſtufe Donnerstag Unter

ſtufe Montag von 10 Uhr abends
Französſiſch Oberſtufe Montag Mittelſtufe Freitag Unterſtufe

Freitag von 10 Uhr abends
Maſchinenſchreiben Gruppe I Montag Gruope II Donnerstag

Gruppe III Dienstag Gruppe IV Freitag von s bis
1210 Uhr abends

Kurſe für weibliche kaufm Axuseſtellte
Buchführung Rechnen Briefwechſel Dienstag u Donnerstag von

228 10 Uhr abends

II Halbjahreskurſe
Stenographie Stolze Schrey Anfänger Dienstag Fortge

ſchrittene Freitag von 1410 Uhr abends
Gahbelsberger Anfänger Montag Fortge

ſcheittene Donnerstag von 248 410 Uhr abends
Deutſch I Montag IT Donnerstag von Uhr abends
Buchſührung Montag von 10 Uhr abends
Schraiben Montag u Freitag von 1450 Uhr abends

Anmeldungen ſreiwilliger Schüler zu den Wahlfächern werden
am 11 Oktober von 12 Uhr vorm im Antszſmmer der Fort
bildungsſchule Sophienſtraße 37 Eingang Luiſenſtraße entgegen
j genommen

Schulgeldſätze für Wahlfächer
Sprachen und h halbiährlich 5ugeſtellte mindeſtens täte

iel 4 Mt oKurſe für weibl 55
für alle ührigen Fä

Salkle den 20 September 1917 a 2



Bekanntmachung
Jm Jntereſſe eines geordneten Geſchäftsganges ſowie zur Be

ftes der ſtädtiſchen Ver
waltung iſt es dringend erforderlich daß alle Unternehmer und

usführung der ihnen übertragenen

chleunigung des Rechnungslegungsgeſchä

Lieferanten ſofort nach
ſtädtiſchen Ardeiten und Referungen die Rechnungen
ſelben zur Prüfung und Zahlungsanweiſung einreichen

An alle Beteilioéen richtes wir daher hierdurch das dringende
Erſuchen ſofort nach Erledigung der ihnen erteilten Aufträge
die diesbezüglichen Rechnungen einzureichen unter dem Hinzu
fügen daß bei Richterfüllung dieſes Wunſches wir uns zu unſerem
Bedauern genötigt ſehen die Säumigen in Zukunft
rebung von Lieferungen und Arbeiten auszuſchließen

Halle den 1 Oktober 1917
Der Magiſtrat

über die

bei Ver

Bekanutmachnng
Die auf dem Südfriedhofe belegenen Abteilungen 5 bis 8

bis Anfang Auguſt 1892
Erwachſene und Kinder beerdigt worden ſind kommen voraus
m welchen in der Zeit von Ende 18

ſichtlich Anfang Januar 1918 zur Wiederbelegung
Die Weitererhaltung von Reihengräbern für eine weitere Be

räbnisperiode kann gemäß S 16 der Friedhofsordnung vom
Anträge ſind unter2 Fehruar,/8s März 1916 geſtattet werden

gencguer Angabe der Nummer und Reihe des Grabes
bis zum 20 Oktober 1917

an uns einzureichen
berückſichtigung finden

Halle den 27 September 1917

Der Magiſtrat
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Der Vaterländiſche Frauenverein Halle a d S gibt
fekannt daß am 15 Oktober ein

Hilfsschwesternkursus
deginnt für Helferinxen die ihre mehrmonatliche Tatigkeit in
Lazaretten nachweiſen können Gleichzeitig findet ein neuer

Helferinnenkursus
tatt für junge Damen welche das 20 Lebensjahr überſchritten
haben und ſich der ernſten und ſo dankenswerten Krankenpflege
für unſere Verwundeten widmen wolen

Meldungen werden bis zum 10 Oktober vormittags zwiſchen
10 12 Uhr im Büros Schimmelſtraße 12 entgegengensmmen

M Krauſe DehneVorfſttende ß

eadr Farang s Anstalt

Halle Robert FramgEir 1
e beſteht ſeit 55 Jahren Seit 1900 beſtanden 934 Schüler
J Das ſind jährlich 56 nämlich 136 Abitur 165 Ober u

AUnterprim 179 Ober u Unterſekund 368 Einjährige
S und 90 für ll Seit Kriegsbeginn beſt 122 Schüler
J darunter 61 Einjährige Schulbeginn 4 Okt Schüler

heim Bericht KHernruf 1I115

Für Gymnasiasten und Realschüler
ägliche Arbeitsztunden unter gewissenhefter Nachhille
Schnülerpensjonat Waldstein Tecilienstr 96 Fernepr 1293

Blankenbar a H Pädagogium
Vor de Realſchule

Es beſtanden Hſtern 14 Mich Schüler die regelmäßige Schluß
nüfung ferner 5 Schüler eine Notſchlußprüfung und 5 der Anſtalt
zugewieſene junge Leute die militäriſche Einj Prüfung Beginn des
Unterrichts nach den Michaelisſerien am 16 Oktober Aufnahme
neuer Schüler jedorgeit Proſp durch d Direltor Prof Rhotert

Zilher Mandoline S War Heperatur u Stmnunt

u Louten Unterricht ſernToni Kohlig Leipzigerfr 91 II Gr Brautansſt s D Kr use

Oeone Stocllen

Eine Betriedskrankenkaſſe ſucht für ihre hauptſächlich im Sü
den der Stadt wohnenden Kranken einen zuverläſſigen gut beleu
uundeten Mann evtl Invaliden als

Krankenkontrollenr
Die Tätigkeit beanſprucht täglich e Stunden Angebote

nter B Entſchädigune

Später eingehende Anträge können keine

Wirkung

Mehrere Monteure
und Hilfsmonteure
auch ganze Kolonnen für Frei
leitungsbauten bei dauernder Be
ſchäftigung ſofort geſucht

Meldungen an UMontage Abteilung Wittenberg
Bez Halle Lutherſtr 27

1 November geſucht
S

Koſſenverrung

abende

ſtraße 4

Fräulein
für Schreibmaſchine u Steno
graphie flott und ſicher ſofort
oder 1 11 geſucht Angeb mit
Gehaltsanſprüchen unter B R
3207 an Kud Mosse Halle

III
f Tiegeldruckpreſſen fleißig
und zuverläſſig werden in
dauernde Stellung für unſere
Fabrik in Teitz geſucht
Bewerbungen mit Angabe
des Lohnanſpruches erbittet
Kunſtdruch u Verlagsanſtalt
WezeläRaumann d G Leipzig

S Slellengesuehe

Jung Kaufmann
vollſt militärfrei in all Kaufm
Arb beſtens betraut w ſich
zu verändern Gefl Off erb
an M Kuhwald Mehringen

i Anhalt

Feiertagen iſt zuläſſig
Für Bezirke in denen au

die in ſchriftlichen Arbeiten bewandert iſt
Zu melden I 2 Uhr

Oscar Ballin jun Leipziger Straße 63

Verkäuferit

8

Gegen die Heranziehung zur Arbeit und gegen die Feſt ſetzu
den Landrat Kreisdirektion in Stadtkreiſen an den Regierungs präſidenten offen

Die Verordnung tritt am 10 Oktober 1917 in Kraft
Magdeburg den 28 September 1917

Bekanntmachung

8 1

2

3

Die Entſcheidung der Beſchwerdeinſtanz iſt endgültig
4

Wer einer auf Grund des S 1 erlaſſenen Aufforderung ohne ausreichenden Grund nicht nachkommt wird mit Gefänaniebis zu einem Jahr beim Vorliegen mildernder Umſtände mit Haft oder Geldſtrafe bis 1500 Mark beſtraft

s 5

Auf Frund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung des S 9 des Geſetzes über den Belagerungszuſtand in Verbindung
mit den Reichsgeſetz vom 11 12 1915 betreffend Abänderung des Feſetzes über den Velagerungszuſtand verordne ich im Jnter
eſſe der öffentlichen Sicherheit

Jede männliche und weibliche Perſon iſt verpflichtet auf Aufforderung der vom Stellv Generad
kommando IV K beauftragten Stellen im Bezirke ihrer Wohnſiz oder Nachbargemeinde gegen den jeweils ortsüblichen
Lohn ihren Kräften und Fähigkeiten entſprechende Arbeiten zu überneyhmen welche zur Verhütung oder Be
hebung von Schwierigkeiten auf dem Gebiete des Verkehrs und der
ſondere zur Vermeidung von Verzögerungen bei der Be und Entladung von Eiſenbahnwagen oder bei der An und A
Eiſenbahngütern und zur Beſchleunigung des Wagenumlaufs

Eigentümer und Halter von Geſpannen und Wagen ſind vervpflichtet dieſe auf Aufforderung der zuſtändigen Stelle gegen
die jeweils ortsübliche Vergütung zu dem gleichen Zwecke zur Verfügung zu ſtellen

f behördliche Veranlaſſung eine Arbeiterausgleichſtelle oder ein Fuhramt errichtet iſt gilt als
ortsüblicher Lohn oder ortsübliche Vergütung der von dieſen Stellen mit Genehmigung der Kriegsamtſtelle feſtgelegte Satz

insbe
r von

Volks verſorgung
rotwendig werden

Auch eine Heranziehung an Sonn und

Zeugniſſe von Kreis oder anderen beamteten Aerzten befreien ſoweit ſie die Unfähigkeit zu der aufgetragenen Arbeit

beſcheinigen ohne weiteres von der Verpflichtung für Arbeitshilfe

etzung der Eatlohnung ſteht die Beſchwerde in Landkreiſen an
Die Beſchwerde hat keine aufſchiebende

S

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

General der Jnfanterie à la suite

Achtung
Geld Hegt in allen Winkeln

e 9frieur hehſe
geſucht Karl Andersen

Damen und Herren Friſeur
Bitterfeld

ſofort oder

für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
geitlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht in

allen Handelsfächern Stenographie und Waſchinenſchreiben Franzö
ſiſch und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungs

Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesacker
Fernruf 31 19

4 Vermietungen 3

Magdeburger
Straße 30

iſt die herrſchaftliche neuein
gerichtete 2 Etage 7 Zimmer
nebſt reichl Zubehör per 1 Januar
1918 oder ſpäter zu vermieten
Preis 1600 Beſichtigung
11 12 u 6 Uhr

Herrſchaftliche
Wohnung

6 Zimmer mik Zubehör ruhige
ſchöne Lage auf Wunſch Garten
benutzung 1 April zu vermieten
Zu erfragen Lafontaineſtr 30,1
Beſichtiguug vorm von 11 bis 1
Uhr nachm von 3 bis 4 Uhr

Marienſtr 20
herrſch 5 Zimmer Wohnung
mit Bad u reichl Zub Gas u
elektr Licht ſof od ſp zu verm
Ausk Magdeburger Str 55 pt

D3 4 Zimmer i gut Hauſe
Kind bevorzugt

D Wucherer Str 55 l Etage
Wohnung beſtehend aus 3 Stuben Küche Speiſekammer Korri
dor und Zubehör für M 459 per 1 Januar 1918 zu vermieten

Näheres Kowor Steinweg 42

4 Weinſlaſcheneewren Sekt u uſlaſche mat

Alleinſtehende Dame ſucht für
und holt ab

1 April 1918
bleine nette Wohnung Silber

jeder Art zum Einſchmeizen kauft
JuwelierDunker LeipzigerStr 13

Gegend Reilſtraße Witte
Offerten unt

C 5156 an die Exp d Blattes

Zu verraufen

Grundſtüch
Bediu z verk Näh u B 3119
an Rudolf Mosse Halle Angebote unter Nr H 5154
Größerer eiſerner an die Exped d Ztg

Waſſerbottih CCrer
mit Ueberlauf auf vier eiſernen Kleiner ſchwarzer rauhaariger
Füßen ruhend billig z verk durch Pi tſ ch
Willy Zander H

entlaufen Geg qute Belohnung
Merſeburgerſtr 45 b

abzugeben Kaiſerplatz 6/7

Guterhaltene

Jagdflinteevent Drilling
zu kaufen geſucht

Brennholz Verkauf
in den Stunden 12 und 24
pro Zentner Mk 00 Abgabe
von Zentner und mehr

G Rich Ritter
Buer Stras

S Kaufgesuene

Für Heereslieferung
kauftAltAüeſſing

koptorutenolten

in allen Arten bei
J Zoehbisch

Be
Bitte meiner Tochter

Elly Vietor
nichts zu borgen

Ludwig Schwetſchkeſtr 14 4187

200000000000

Frhr von Lynchkerdes Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Hausfrauen
Zahle für

100 Kilo Strumpfwolle 160 M I00 Kilo Keutuch 100 N
100 Orig Lumpen 30 M 100 Knochen 10 M
100 Papier Abfäle G M 100 Zeitungen u Bücher 8 M

Alle Sorten Felle und Rosshaare höchste Tagespreise
Hoſe auf Wunsch auch seolber ab

Tel 6176
Angehender Beamter 34 J alt

mit einigen Tauſend Mark Ver
mögen ſucht Dame mit ſehr guter
Herzensbildung zwiſchen 25 65
J zwecks ſpäterer

Heirat
kennen zu lernen Unbedingie
Aufrichtigkeit Bedingung Etwas
Vermögen erwünſcht Kinderloſe
Witwe angenehm Strengſte Ver
ſchwiegenheit zugeſichert und er
beten Angebote wenn möglich
mit Bild unter N 5155 an die
Exped d Blattes erbeten

J

Batterien
Für elekt Taschenlampen

C F Ritter
Leipziger Strasse 90

Gute Dauer

Stadtb a d
Haut u Haarpflege

Käume
Torbogen rechts

bäder u
Fara Massagen

Einzig bewährte Huffrischung
erschlaifter welker tfaltiger
spröder und großporigerHaut
Befreiung v Mitessern Gries

Sommersproessen Leber
ſlecken

Nasenröte Frostschäden
Demenbärte schmerz und

narbenlos
9909
2 Schreib und

O zu billigen Preiſen empfiehlt
Eikan Leipzigerſtr 87

Das Kleid der Zeit
als Ausdruck deutsch Modebe
strebungen wird i vielseitigen
formenschön Ausführung im
neu Favorit Moden Album
f Herbst u Winter Pr 80Pfg
gezeigt Alles kann i Favorit
Schnitt bequem nachgeschnei
dert werd Erhältlich bei
W F Wollmer h

Rab Spar Marken

Gesichts Kräuter Dampf

Warzen Gesichts

2

z Papierwarens
e
9

Paul Günther hinter ne
Alles wird streng reell gewogen Tol 6176

KünſtlerpoſtkartenGutes dauerhaftes Gummi
band f Strumpfbänder k man bei
H Schnee Nchf Gr Steinſtr 84 in reicher Aus wa h l bei
Ausbeſſerin ſucht Beſchäf Großetigung Land wehrſtr 10 III J Zoebiseh e

Familien Nachrichten
v

4

Am 15 August 1917 verschied an seiner
schweren Verwundung in einem engl Feld
lazarett 8 Tage vor seinem ersten Urlaub
mein lieber zweitältester Sohn unser lieber
Bruder Enkel und Neffe der Bankheamte

Walter Camnitius
Gefreiter u Offizier Aspir In einem Inf Regt
im 22 Lebensjahre Er starb 3 Tage vor
seines Grossvaters Tod

Halle Königstre 73 den 3 Oktober 1917
Im itlefsten Schmerz

Dora Camnitius geb Pfeiffer
Max Camnitius z Zt im Foelde
Rudolf Camnitius z Zt Garnison

Nach Gottes Rat starb am 26 Septbr
in Flandern den Heldentod unser herzens
guter hoſfnungsvoller ältester Sohn der
Lehrer Kriegsfrelwilliiger Offlzler Asplrant

Unteroffizier in einem Inf Regt

Walter Winicke
Inhaber des Eisernen Kreuzes II Klasse

in selnem 24 Lebens ahre
Nietleben den 4 Oktober 197

Lehrer B Winicke and Frau
Alma geb Flöter

Bankbeamter Oftizler Aspirant Fritz
Winicke z Zt im Foelde

Lotti Elbe als Braut nebst Eltern u
Schwester in Eisleben

in eforcinan ſagen gar n
d

d

S

Unerwartet erhielten wir die traurige unfassbare
Nachricht dass unser einziger guter braver Sohn

Max Haring
Gefreiter in einem Reserve Iinf Regt

in seinem 43 Lebensjahre am 21 September 1917 den
Heldentod erlitton hat

Dies zeigen im tiefsten Schmerre an
Theodor Haring und Frau

Ha lle Charloitenstr 3 den 3 Oktober 1917
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der Kaufmann

Auguste geb Knabe

e



Rußland

der Ferfall des ruſſiſchen Reiches und ſeine Folgen
T V Amſterdam 4 Okt Der Stockholmer Korreſpon

oent des Handelsblad berichtet daß man in Stockholmer
wie auch in Kopenhagener Kreifen die Rußland ſehr gut
kennen und über die ruſſiſchen Zuſtände vollkommen unter
richtet ſind befürchtet daß das ruſſiſche Reich in viele Länder
gruppen auseinanderfallen wird Der Korreſpondent ſchreibt
dann weiter Da der Be ruſſiſcher Staatseffekten und vom
Staate garantierter Eiſenbahnanleihen in den Riederlanden
Hunderte von Millionen Gulden beträgt haben wir Jn
formationen eingeholt wie man ſich die Regelung dieſer
Staatsſchuld und gleichwertiger Anleihen denkt im Falle
Rußland in verſchiedene Teile zerſplittert wird Man teilte
ans mit daß ſolch eine Regelung nur möglich ſei dadurch
daß jedes der neuen unabhängigen ruſſiſchen Länder einen
entſprechenden Teil der Schuldenlaſt von der vor Auguſt 1914
und der während des Krieges entſtandenen Schuldenlaſt auf
ſeine Rechnung nehme jedoch fügt man hinzu daß es unvermeidlich zu ſein ſcheine daß dieſe Schuldenlaſt auf die eine

oder andere Weiſe beiſpielsweiſe durch die Reduzierung des
Zinsfußes auf die Hälfte erleichtert werden müſſe da ſonſt
die Bezahlung der Zinſen wohl überhaupt ausgeſchloſſen ſei

Die demokratiſche Konferenz in Permanenz
Petersburg 3 Oktober Meldung der Petersburger

Telegraphen Agentur Nach den bereits gemeldeten ſich
widerſprechenden Beſchlüſſen für und gegen eine Koalition
entſchied die Demokratiſche Konferenz daß das beträchtlich
durch Vertreter aller Parteien verſtärkte Bureau am Nach
mittag zu einer außerordentlichen Sitzung zuſammentreten
ſolle um die Mittel zum Ausgleich der Widerſprüche zu
ſuchen und die Einheit des demokratiſchen Willens zu ver
wirklichen Gleichzeitig nahm die Konferenz einſtimmig eine
Entſchließung an ſich nicht eher aufzulöſen als bis ſich die
Regierungsgewalt in einer für die Demofratie annehmbaren
Form gebildet habe

T V Lugano 4 Oktober Aus Petersburg wird ge
meldet Der Sowjet beſchloß mit 119 gegen 101 Stimmen
die Bildung und Unterſtützung eines Koalitionskabinetts

Der Beſchluß der Sowjets der im Widerſpruch mit dem
Beſchluß der demokratiſchen Konferenz ſteht iſt mit einer ſo
merkwürdig geringen Stimmzahl auf beiden Seiten zuſtande
gekommen daß er ſicherlich nicht der Koalitionsregierung
zine Stütze bietet

Die ruſſiſche Flotte gegen den Marineminiſter
Petersburg 3 Okt Meldung der Petersb Telegraph

igentur Da der Hauptausſchuß der Flotte an
das Marineminiſterium mehrere Forderungen gerichtet
hatte die den Charakter eines Altimatums trugen ord
nete Marineminiſter Admiral Werderewski ſeine Auflöſung
und die Wahl eines neuen Ausſchuſſes an Als die Ver
ſammlung der Vertreter der Beſatzungen der Oſtſeeflotte da
von erfuhr nahm ſie eine Entſchließung an in der gegen
die Auflöſung proteſtiert und erklärt wird daß ſie den Aus
ſchuß unterſtützen werde Sie fordert den Miniſter auf den
Konflikt auf freundſchaftliche Weiſe zu regeln
Petersburg 3 Okt Meldung der Petersb Telegr

Agentur Jm Zuſammenhang mit der Bewegung Korn i
I ws veröffentlicht die Regierung die Entlaſſungen bzw
Verſetzungen von ein unddreißig Korps Diviſions
nd Regimentskommandeuren

Rußland und der Friede
Zürich 4 Oktober Pariſer Blätter befprechen in ſehr

ernſter Form die Meldung von der Herabſetzung der ruſſiſchen
Heeresſtärke auf ein Drittel ihres Beſtandes Allgemein
wird darin eine Schwächung der Front der Alliierten im
Oſten erblickt und die ruſſiſche Regierung wegen ihrer ſelbſt
ſtändigen Maßnahmen getadelt

ca c eeetexexeä tT äoder das Kahlwild wie die Hindin in der Jägerſprache
genannt wird reagiert Der Hirſch meldet ſich ſagen
die Jäger er ſchreit röhrt orgelt Es iſt ein tiefer
langgezogener Ton der dem Brüllen des Hornviehs ähnelt
aber von einem geübten Ohr nie mit dieſem verwechſelt
werden wird Dietrich aus dem Winckell der alte Jagd
klaſſiker hat den Brunftſchrei des Hirſches folgendermaßen
beſchrieben Er lautet ungefähr ſo als wenn mit einer
ſtarken ſonoren Baßſtimme und eiten Munde in
einen Topf Ah geſchrien wird Kapitalhirſche ſchreien
dumpf und kurz abgebrochen das dumpfe A iſt nie lang
gedehnt und tiefer als das O Geringe Hirſche dagegen
halten lange aus ihr Schrei liegt viel höher und namentlich
iſt der Schlußton meiſt höher als der erſte Dieſes
Schreien ſcheint eine Herausforderung zum Kampfe zu
ſein denn der Hirſch ſtößt es nur aus wenn er ſich dem
Brunftplatz nähert und wenn er das Mutterwild mit deſpo
tiſcher Gewalt zuſammentreibt Trollt ſich dagegen ein
Nebenbuhler heran dann ſtößt der Platzhirſch ein anderen
Laut aus Es iſt ein kurz geſtoßener rauher Ton der raſch
abgebrochen wird Die Jäger nennen dies das Tänzen
und ſie wiſſen daß der Hirſch jetzt einen Nebenbuhler ab
kämpft d daß der ihn vom Brunftplatz zu vertreiben
ſucht Häufig kommt es dabei allerdings zu heftigen
Kämpfen Dietrich aus dem Winckell ſchreibt darüber
Mit dem Vorſatz alles zu wagen nahen ſich die Rivalen

Glühend vor Eiferſucht ſtellt ſich der beim Wilde ſtehende
Hirſch dem andern entgegen Jetzt beginnt ein Kampf
der oft einem der Streitenden nicht ſelten aber beiden das
Leben koſtet Wütend gehen ſie mit geſenktem Geweih auf
einander los und ſuchen ſich mit bewiunderungswürdiger
Gewandtheit wechſelweiſe anzugreifen oder zu verteidigen
Weithin erſchallt im Walde das Zuſammenſchlagen der Ge
weihe und wehe dem Teile der ſich aus Altersſchwäche
oder zufällig eine Blöße gibt Sicher benutzt dieſe der
Gegner um ihm mit den ſcharfen Ecken der Augenſproſſen
eine Wunde beizubringen Selten geht ein ſolcher Kampf
ohne mehr oder weniger ſchwere Verwundungen ab Ge
legentlich verkämpfen ſich die Geweihe der Tiere auch ſo
feſt ineinander daß ſie nicht mehr getrennt werden können
und die Tiere el lich zu Grunde gehen Solche ver
kämpfte Geweihe befinden ſich in vielen Jagdſammlungen
die ſchönſten wohl auf der Moritzburg Jſt der Feind ab
r dann verkündet der Sieger ſeinen Sieg wiederum

y Vor neuen Unruhen in Rußland
Kopenhagen 4 Oktober Jn einem Berichte den der

neue ruſſiſche Marineminiſter Admiral Wordereſti an den
Petersburger Arbeiter und Soldatenrat über die Zuſtände
in der baltiſchen Flotte geſandt hatte heißt es u Die all
iffe n Unzufriedenheit unter den Veſatzungen der Kriegs

chiffe mit den Offizieren ſei nun ſo greß daß der Aus
bruch ſchwerer Unruhen jeden Augenblick zu er
warten ſei

Kein Munitionsmangel
Jn der weiteren Beratung des Hauptausſchuſſes des

Reichstags wurde vom Zentrum der Antrag vor elegt bei
Schaffung von Zwangsſyndikaten ſich auf das alleräußerſte
Maß zu beſchränken ſowie darauf hinzuwirken daß die
Leiter der Zwangsſyndikate bei Ausübung ihrer Wirkſamkeit
die kleinen und mittleren Betriebe nach Möglichkeit ſchonen
und bei e unbedingt notwendigen Einſchränkungen den
Intereſſen der einzelnen Landesteile tunlichſt Rechnung
tragen Miniſterialdirektor Müller ſprach dann die Hoff
nungen aus daß die vielen Klagen über die allzu hohen
Schuhpreiſe nun aufhören würden nachdem auf
geklärt ſei daß die hohen Preiſe durch die wirtſchaftlichen
Verhältniſſe bedingt ſeien und daß Behörden und Organi
ſationen keine Schuld daran treffe Man werde auch alles
tun um trotz der Lederknappheit einer Schuhnot durch
rechtzeitige Herbeiſchaffung der entſprechenden Erſatzſtoffe
zuvorzukommen Der Chef des Kriegsamts General
major Scheuch erklärte gegenüber Befürchtungen die von
konſervativer Seite erwähnt wurden daß wir aus Mangel
an Rohſtoffen in kurzer Zeit den Krieg nicht mehr fortſetzen
können Wir ſind in bezug auf unſere Rohſtoffe die
wir im weſentlichen zur Erzeugung von Geſchützen und
Munition brauchen nicht allein auf den Vorrat an
gewieſen Wir können mit dem Vorrate auch gar nicht aus
kommen ſondern müſſen auf die Erzeugung zurückgreifen
und dieſe iſt im guten Gange Daß nicht allein alles überall
einfach und glatt gehen kann wiſſen Sie ſo gut wie ich Der
Einblick den ich aber in dieſe Verhältniſſe hier im Kriegs
amte und in den dem Kriegsamte nachgeordneten Behörden
und anderen Organiſationen bekommen habe erfüllt mich
mit voller Zuverſicht Wir haben im vorigen Jahre
zeitweiſe Schwierigkeiten in der Herſtellung gehabt die in
den Transportſchwierigkeiten lagen Sie ſind aber in einer
beſtimmten Zeit und ohne daß irgendwelche Nachteile her
vorgerufen worden ſind überwunden worden Dieſe
Schwierigkeiten des vergangenen Winters ſind für uns und
für dieſen Winter Erfahrungen Wir werden ſelbſtverſtänd
lich wieder Schwierigkeiten haben insbeſondere in bezug auf
die Beförderung mit der Eiſenbahn uſw Aber wie geſagt
die Erfahrungen im vorigen Jahre ſind da und werden uns
veranlaſſen die Sache viel leichter zu überwinden als im
vorigen Jahre Die Frage die hier geſtellt worden iſt
wiegt außerordentlich ſchwer weil da wo ſie aufgeworfen
worden iſt Zweifler ſind Dann mag die Antwort auch da
ſchwer wiegen wo etwa der Zweifel beſteht Es ſoll keiner
zweifeln Jm weiteren Verlaufe der Debatte ſtellte dann
Unterſtaatsſekretär Dr Schwander gegenüber den Befürch
tungen die bezüglich ſeiner Auffaſſung über die Zukunft der
Zwangsſyndikate vorgebracht worden waren feſt er habe
früher ausdrücklich erklärt mit Exzellenz Helfferich überein
zuſtimmen daß die Syndikate nur ſo lange aufrechtzuerhalten
wären als die infolge des Krieges entſtandenen Wirtſchafts
verhältniſſe es unbedingt erforderten Er habe nur geſagt
daß man heute noch nicht abſehen könne welche Dauer ſich
hieraus für das Veſtehen der Syndikate ergeben werde
Sicher aber ſet auch er der Meinung daß die Einrichtungen
wieder abzubauen ſeien ſobald die allgemeinen Verhältniſſe
es geſtatten Jn der Abſtimmung wurde die Entſchließung
des Zentrums angenommen ferner die gemeinſame Ent
ſchließung der Fortſchrittler Nationalliberalen und des
Zentrums bei den Vorverhandlungen über Zwangsſyndi
zierungen oder andere Zuſammenlegungen von Jnduſtrien
äuch Sachverſtändige des Handels zu hören
endlich eine Entſchließung des Zentrums ſtaatliche
Hilfeleiſtung für den gewerblichen Mittel
ſtand insbeſondere zur Wiederaufrichtung ſeiner Betriebe
zu gewähren

Deutſches Reich
Durchhalten müſſen wir

München 3 Okt Die Feier des Geburtstages des Feld
marſchalls von Hindenburg die im ganzen Königreich unter
herzlichſter Anteilnahme aller Schichten der Bevölkerung
vonſtatten ging erreichte ihren Höhepunkt in der großen
vaterländiſchen Kundgebung die abends auf dem Königs
platz ungezählte Tauſende vereinigte Hierbei hielt General
feldmarſchall Prinz Leopold folgende Anſprache

Von Seiner Majeſtät dem König beauftragt Aller
höchſt ſeine Perſon bei der heutigen erhebenden patrio
tiſchen Feier zu vertreten danke ich im Namen des Königs
den Anweſenden für die dargebrachte Huldigung Wir
leben mit dem Volke in einer Zeit mie ſie die deutſche
Nation bisher noch nicht erlebt hat Treu vereint mit
unſeren Verbündeten kämpfen wir mit dem größten Teile
der Welt auf Leben und Tod Allen Angehörigen der
Nation mögen ſie zu Hauſe ſein oder in der Front vor
dem Feinde ſtehen werden ſchwere Opfer auferletzt Aber
durchhalten müſſen wir denn unſere Nation
muß die Stellung die ſie ſich in der Welt erringt im
Kriege mit Blut und Entbehrungen verdienen Wir
können unſeren Feinden keine größere Freude machen als
wenn irgend jemand in unſerem deutſchen Vaterlande
zaghaft wird und wenn die Flinte ins Korn geworfen
wird Darum iſt es unſere heilige Pflicht alles daran
zu ſetzen den Sieg zu erringen Heute am Gereſte unſeres Nationalheldon meines langjährigen

Kriegsgefährten und Freundes Generalfeldmarſchall von
Hindenburg wollen wir aufs neue geloben daß wir mit
Begeiſterung kämpfen wollen bis wir den glorreichen
Sieg errungen haben zum Wohle unſeres ſchönen Bayern
landes zum Fortſchritt für unſer herrliches mächtiges
Deutſches Reich und in dieſem Sinne fordere ich die An
weſenden auf mit mir einzuſtimmen Unſer herrliches
Deutſches Vaterland Hurra

Eine innerpolitiſche Rede des Kanzlers
Wie das hört wird der Reichskanzler im Laufe

dieſer Tagung nur noch einmal und zwar Ende dieſer oder
Anfang nächſter Woche im erſcheinen um eine
größere innerpolitiſche Rede zu Bei den lin erwirrngg ſtürzen

r die zweite Hälfte der laufenden zu erwartenden
nterpellationsdebatten über die all

deutſche Bewegung und ihre angebliche amtliche
Unterſtützung werden die rerbündeten Regierungen voraus
ſichtlich durch den Stellvertreter des Kanzlers Staatsſekretär
Dr Helfſerich vertreten ſein

Parlamentariſcher Abend heim Reichskanzler
Verlin 4 Oltober Geſtern abend fand zum erſtenmal

c Kriegsbeginn wieder ein parlamentariſcher Ahend im
eichskanzlerhauſe ſtatt zu dem außer den Abgeordneten faſt

ſämtliche Staatsminiſter Staatsſekretäre Unterſtaatsſekre
täre und Miniſterialdirektoren mehrere Mitglieder des
Bundesrats der Direktor und die Räte der NachrichtenAb
teilung des Auswärtigen Amts und der Polizeipräſident von
Berlin erſchienen waren Auch eine r e Anzahl von Ver
tretern der Preſſe Organiſation des Reichs und der Berliner
Preſſe war geladen Die politiſche Unterhaltung war ſehr
rege und hielt die Gäſte des Reichskanzlers bis in die zwölfte
Stunde beiſammen

Hindenburg Ehrenvorſitzender der größten Handwerks
kammer

Berlin 4 Oktober Der Vorſtand der Handwerrsrammer
zu Berlin hat dem Generalfeldmarſchall v Hindenburg einen
Glückwunſch geſandt mit der Bitte als Hochmeiſter desKriegshandwerks den Ehrenvorſitz der erſten und größte
Handwerkskammer Deutſchlands zu übernehmen

Konſervative Angriffe gegen den fortſchrittlichen
Abgeordneten Siehr

Königsberg i Pr 4 Okt Die konſervative Preſſe Oſt
preußens richtet heftige Angriffe gegen den Reichstags
abgeordneten für Gumbinnen Jnſterburg Juſtizrat Siehr
Jnſterburg wegen ſeiner Aeußerungen auf dem

Königsberger Parteitage der Volkspartei
Dabei hatte ſich Siehr in ſachlich ruhiger iſe gegen den
Aufruf der Deutſchen Vaterlandspartei gewandt
Die in Gumbinnen erſcheinende Preußiſch Litauiſche Zei
tung fordert den Abgeordneten ſogar auf ſein Reichstags
mandat niederzulegen

Arbeiterführer im Großen Hauptquartier
Ueber die bereits mitgeteilten Beſprechungen zwiſchen

der Oberſten Heeresleitung und einer Reihe Gewerkſchafts
führer wird der Köln Ztg des näheren berichtet

Die chriſtlich nationalen Arbeitervertreter über
brachten dem Generalfeldmarſchall v Hindenburg herzliche
Glückwünſche zu ſeinem 70 Geburtstage und verſprachen
alles tun zu wollen zur möglichſt reibungsloſen Aufrecht
erhaltung der inneren Wirtſchaft Generalfeldmarſchall
v Hindenburg bemerkte dankend daß dies ihm das
liebſte Geburtstagsgeſchenk ſei Jn mehrſtündigen Verhand
lungen mit General Ludendorff und anderen zuſtändigen
Stellen wurden die Wünſche der Arbeiter auf den
verſchiedenſten Gebieten der Kriegswirtſchaft für das vierte
Kriegsjahr der Oberſten Heeresleitung unterbreitet und im
einzelnen beraten wie die zweckmäßigſte Ausnutzung der
Arbeitskräfte in der Heimat zu ermöglichen ſei Die Oberſte
Heeresleitung unterbreitete den Arbeiterführern ihre An
ſchauungen über die Aufgaben der Heimarmee ufrecht
erhaltung und möglichſte Steigerung der Munitions
herſtellung ſeien insbeſondere das Gebot der
Stunde Jeder Munitionszug der mehr zur Ablieferung
gebracht werde erhalte einer Reihe deutſcher Soldaten die
Väter Brüder Söhne und Arbeitskameraden der Heim
armee ſeien das Leben

Ein unabhängiges Gewerkſchaftskartell
Leipzig 4 Okt Jn Leipzig ſteht die Gründung

eines Unabhängigen Gewerkſchaftskartells
bevor Jn einer Beſprechung von Funktionären verſchiedener
aus dem Leipziger Gewerkſchaſtskartell ausgetretenen Ge
werkſchaften wurde beſchloſſen die freigewerkſchaſtlich organi
ſierten Arbeiter und Arbeiterinnen Leipzigs aufzufordern
in ihren Organiſationen zur Gründung eines unabhängigen
Gewerkſchaftskartells Stellung zu nehmen Es iſt die Er
richtung eines Arbeiterſekretariats und die Einſtellung eines
Arbeiterſekretärs beabſichtigt der Auskunft erteilen und
Ratſuchenden Hilfe leiſten ſoll Die Gründung des Kartells
und die Errichtung des Sekretariats ſoll noch im Monat
Oktober erfolgen

Ausland
Die ſchwediſche Keutralktät

Stockholm 3 Oktober Der Vorſchlag des enis von
Schweden an die Parteiführer ein Koalittons
miniſterium zu bilden findet heute in den Morgen
zeitungen aller Parteirichtungen lebhafte Zuſtimmung
ſogar Socialdemokraten iſt damit einverſtu weiſt je
doch in Uebereinſtimmung mit Dagens Nyheter und andern
liberalen auf die unbedingte Notwendigkeit
innerer Reformen hin vor allem einer Aenderung des Ge
meindewahlrechts Demgegenüber betont das an der
Rechten daß auf ſeiten der Konſervativen ſich niemand durch
irgendwelche parteipolitiſche Bedenken duran hindern laſſe
an der Koalitionsregierung mitzuarbeiten wenn damit ein
Kraftzuwachs für Schwedens Reutralitüts
und Volkshaushaltspolitit gewonnen werde
doch lehnt die Zeitung Anſprüche auf Verfaſſungsänderungen
entſchieden ab Die Hauptſchwieeigkeit für das Gelingen
des Planes einer Kogalitionsregierung beſteht alſo in dem
inner politiſchen Gegenſage e Worte des Kön
über Beihehaltungder bisherigen unpartei
iſchen Neutralität begegneten a einem Brijall

Die zunehmende revolutionäre Bewegung Englanös
Das Hamburger Fremdenblatt meldet aus dem Haag

Die Times am 25 September fängt eine Artikelſerie über
die Zunehmende revolutionäre Bewegu nds an
Sie veginnt mit folgenden Geſtändniſſen ert heute
hierzulande eine revolutionäre Bewegüng welche
beträchtliche Kraft hat Sie iſt über das Stadium per
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Buchführung
Baers Handelstachschule

Geiststr 41
C Gieseguth Zinksgartenstr 15
Lewinslehranstalt Steinweg45

Ghauffeurschule
Hallesche AHutomobilzentrale

Grünstr 31

Chemlesehule für Damen
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Cello Unterrieht
O Schwendler Mühlweg 30
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Baers Handelsfechschule
Geiststr 41

Gieseguth Zinkagartenstr 15
Lewinslehranstalt Steinweg 45

Haushaft u Kochsehuis

H Laab Magdeburgerstr 37

Kaufmänn Rechnen
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15
Lewinsehranstalt Steinweg45
e

avier Unterrieht
Weidenplan I tage

Korrespondenz
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
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Massage u Heilgymnasiſt
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Musik Unterricht
Musikgruppe Halle

Stundenvermittlung durch Frl
Schleler Kl Ulrichstr 17 I
Naohhſſfe Onterriom

K Taube L Wuchererstr 23

Schneider Akademie
K Beihge Gr Ulrichstr 36 II
E Holborn Forsterstr s8 II
Frulein B Müller Schneider

Meisterin Gr Ulrichstr 52
Strauß Privatschule Bauhokt I
Triumph Aeth Linke

r Ulrichstr 63
orein Unterrioht
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinksgarfenstr 15
e

Schreibmasehine

Baers Handelsfachschule
Geiststr 41

Giesegutk Zinksgartenstr 15
Lewinslehranstalt Steinweg45

c

Sehulwissenschaften
K Taube L Wuchererstr 28

Schwedisches Turnen
M Ludwig Kleinschmiedenö I

Stenographie
Baors Handelsfachschule

Geiststr 41
Giosoguth Ainksgartenstr 15
Lewinszl ehransialt Steinweg45

Tafeldecken u Servisren
B Linkg Gr VWVlrichatr e IL
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Tanz Unterricht
Heſballettmeister Wesner

St Nikolaus

t ee e e

in den Verkehr gebracht

tloſlieferant

Sr Maj d Deutschen Keisers
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Underberg Boonekamp wird nur noch unter der Bezeichnung

Underberg
bleibt unverändert

Fernspr 5738 Fornegr 1224
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Der 10 Pavllion der Bruno Decarli
Zitadelle inleEine lebenswahre dramatische Be

h geoebenheit aus d Warschauer Ochrana
4 Akte

von Robert Wiene
4 Akte

Vorführung 30 40 20
Vorführung 00 30 20

tDie Eheschule
Dine möblierte Villa

zu verkanfen
Reizendes Lustspiel

Vorführung 10 50

Erstklassiges Lustspiel
3 Akte

Vorlührung 30 50

In beiden Theatern
Der Liebling des Publikums

Nenny orten
in MHauzun en vamnel Hlenmmy

Ein Film vom Tage
Vorführung Promenade Vorführung Leipziger Strasse

10 20 50

Nerienugang wiesigeu auswärliqe
Mozarisaal weidenplan 20 Stach Anleihen geh andere Effekten

Desinder gestrigen Nummer uft besonders beiangekündigte Konzert findet Zeichnung auf Kriegsanleihe e en Preisen

am Donnerstag en Il Okt Bankgesehätradends 8 Uhr statt G H Fischer aue Bären 26

WKriegsanleihe
Wie für die vorangegengenen sind wir auch für die 7 Kriegsanleihe von

der Reichsbank mit der Annahme von Zeichnungen betraut worden Wir nehmen
solche werktäglich in äer Zeit von 3 Uhr in unserem Bureau Spandauer
Strasse 1 und durch unsere sämtlichen General Agenturen und Agenturen
entgegenß n auch denen die die zur Zeichnung erforderlichen Barmittel nicht zur
Hand haben die Beteiligung zu ermöglichen erbieten wir uns zum Abschluss von

Kriegsanleihe Versicherungen
Eine solche kann in Verbindung mit jeder Lebensversicherung auf den

Todesfall oder den Erlebensfall nach jeder beliebigen unserer Tabellen ein
gegangen werden Husser der tarifmässigen Prämie für die Lebensversicherung
ist keinerlei Entgelt zu leisten Beim Fälligwerden der Versicherungssumme
zahlen wir dieselde in Stücken 5 iger Kriegsanleihe zum Rurse von 98 denetwa überschiessenden Betrag in ber

Deutsehe Lebensversicherung Potsdam a 6

Der Vorstanch

Vor Bote et vorgtehende Bekanntmaeh eaupfehlen wir unsMtgegennahme ven Zeiehaungen auf die sichbente e und autn
bau von Kriegsversicherungen

Die General Agentur
der Deutschen Lebens verslcherung Potsdam a G

Scharrenstrasse 4 Fernràt 3422F Herrmann

T

e m d e 2

H Vnderberg Albrecht
RHEINBERG Rhld Gegründet 1846
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Sei ind bol

Die alte anerkannt vorzügliche Qualität

Kammerlieferant
Sr Maj d Kaisers v Oesterreieh

Königs v Ungarn
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mrApollo Theater

Tsglich abends 15 Uhr Gastspiel des

Herrnield
Theaters

aus Berlin
unter persönlicher Mitwirkung seines Direktors

Anton Herrnfelck
Familie Plaschek

Komödie in 2 Akten von Anton und Donat tHerrntetd
Rentier PlascheckAnton Herrnfeid

en
Zeichnet Kriegsanleihe

im Apollotheater
W Jeder Aeiehner erhält

Näheres im Theaterbureau

x ueßentsode v Misgiapps ſalo

Am den 8 Oktober abends 8 Uhr hält der
Konteradmiral z Herr Recke Berlin in den Thalias
ſälen einen

Vortrag mit Lichtbildern
die Hochſeeſlotte und UVopte

Der Eintritt iſt frei für jedermann Die Militär und Zivil Behdr
den ſowie befreundete Vereine werden zu dieſem Vortrag mit der
Bitte um zahlreiche Beteiligung hiermit ganz ergebenſt eingeladen

Gösslinghoff Königl Baurat

BundHalderPrvaſbeanten bereftgungen

z Zt 18 Berbände zählend

Sonnabeud den 6 Oktober 1917
abends 8 Uhr in den Thaliaſälen

Heffentliche Verſammlung
1 Die heutigen Lebens und Gehaltsverhältuiſſe der An

geſtellten in Handel und Jnduſtrie Redner Geſchäfts
führer Paul Hörner Magdeburg

2 Kohlenverſorgung durchgehende Arbeitszeit voll
ſtändige Sonntagsruhe Vedner Borſtandsmitglied
Guſtav Schneider Leipzig

3 Freie Ausſprache
Augeſtellte männlich u weiblich n u Werkmeiſtererſcheint in Maſſen Riemand fehlen z

Thalia Theaterins
Vreitag d 5 Okt 1917hr Ende 10 ühr Gastoples doe

Sedttheegter Personalsa
Sonntag den T r 1917

Zeithbild von Leo l eipatger abends 7 Uh
hierauf

Lahrmarkt in Pulsnitz
Schwank v Walter blarlan

Sneäh

Das 61üeck im Winkel

el

von Hermenn Sudermann

r d er e
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